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Das alte Jahr neigt sich 

seinem Ende

Liebe Achauerinnen und Achauer,

die beschauliche Adventzeit ist immer eine gute Gelegenheit kurz darüber nachzudenken 

wie das nahezu vergangene Jahr gelaufen ist und was im neuen Jahr zu erwarten sein wird.

Das Jahr 2023 war ein arbeitsreiches. Viele Projekte konnten in die Wege geleitet werden 

bzw. durchliefen die Planungsphase: Kindergartenoffensive, Kindergartenerweiterung, Kin-

derspielplatz, Energiewende, um nur einige Projekte unserer Gemeinde zu erwähnen.

Im Dezember haben wir uns noch intensiv mit dem Budget für 2024 beschäftigt und ich hof-

fe auf eine breite Zustimmung in der Gemeinderatssitzung im Dezember. Die finanzielle Si-

tuation ist wie überall und somit auch in den Gemeinden angespannt und wie bereits in den 

letzten 3 Jahren gilt es vorsichtig und mit Bedacht zu planen. Über die Projekte und Vorha-

ben im kommenden Jahr werde ich Sie in den folgenden Seiten dieser Ausgabe informieren.

Ich wünsche Ihnen im Namen der Gemeinde Achau, den Gemeinderäten und allen Mitar-

beiter:innen, Ihrer Familie und Ihren Freunden ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. Ich freue mich auf neue Ideen und Anregungen für das Jahr 2024 und 

auf viele nette Begegnungen und Gespräche mit Ihnen liebe Achauerinnen und Achauer.

Herzlichst,
Hannes Würstl
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Zum Jahreswechsel haben wir uns aus den vielzähligen Auf-
gaben der Gemeinde ganz konkret überlegt, welche davon 
die bedeutsamstem sind. Selbstverständlich könnte noch viel 
mehr geschehen, ein limitierender Faktor sind aber selbst-
verständlich die zur Verfügung stehenden finanziellen Mit-
teln. 

In Anbetracht der vorhandenen Möglichkeiten haben wir 
uns daher auf die folgenden Punkte fokussiert. Diese möchte 
ich Ihnen gerne vorstellen.

Kindergartenzubau:
Wir planen einen Ausbau unseres dreigruppigen Hauses 
um weitere zwei Gruppen. Dabei wird der Zubau des neuen 
Kindergartens das Gesamtareal des bestehenden Spielplat-
zes zukünftig mit umfassen. Eine abschließende Planung, 
erforderliche Genehmigungen, Ausstattungskonzepte und 
Fördermittelzusagen für die Kindergartenerweiterung liegen 
bereits vor. Wir befinden uns aktuell in der Phase der Aus-
schreibungen.

Baubeginn: Anfang 2024, nach Ende der Kälteperiode
Geplante Fertigstellung: Ende 2024
Bauvolumen 2,5 bis 3,0 Mio € (davon ca. 1,8 Mio. als geför-
derter Annuitätenzuschuss)

Spielplatz:
Ein neuer Spielplatz wird im Anschluss zum Schulhof der 
Volksschule entstehen. Auch hier sind die Planungen bereits 
vollständig abgeschlossen und abgestimmt. Die Auftragsver-
gaben der Einzelgewerke (Baumeisterarbeiten, Spielgeräte, 
Beleuchtung, Wasser, Zaun, etc.) erfolgt in den Dezember-
sitzungen von Gemeindevorstand und Gemeinderat.
Baubeginn: Anfang 2024, nach Ende der Kälteperiode

Unsere wichtigsten Vorhaben 2024
Geplante Fertigstellung: April, Mail 2024
Bauvolumen 250.000 Euro

Straßenbau:
Als Begleitmaßnahmen sind Straßenbaumaßnahmen ent-
lang des Kindergartens und ein Zubringerweg zum Spiel-
platz inkl. Parklatz- und Grünraumgestaltung vorgesehen. 
Diese Arbeiten erfolgen zeitlich im Zuge der beiden Projekte.
Bauvolumen: ca. 300.000
Ergänzend sind noch weitere Straßenbaumaßnahmen ent-
lang der Hintausstraße auf der Agenda, wir gehen hier von 
einem Volumen von ca. 200.000 Euro aus.

Fortsetzung unserer Strategie zur Weiterentwicklung von 
Erneuerbaren Energien:
Weitere großflächige Fotovoltaikanlagen auf gemeindeeige-
nen Einrichtungen sind vorgesehen, Bürgerbeteiligungs-
modelle, Erneuerbare Energiegemeinschaften sind keine 
Schlagworte, sondern ganz konkrete Projekte. Gleichzeitig 
prüfen wir die Möglichkeiten von Freiflächenfotovoltaik-
anlagen und Windrädern im Rahmen unserer vorhandenen 
zonierten Flächen.

Internet – Ausbau vollflächiger Glasfaserversorgung:
In 2024 werden wir den gesamten Ort mit Glasfaserinternet 
versorgen. Eine Teststrecke wurde bereits umgesetzt, eine In-
formationsveranstaltung ist bereits im Jänner dazu geplant. 
Mehr Details im Blattinneren.

Es bleibt noch einiges zu tun.
Ich wünsche Ihnen einen hervorra-
genden Start in das neue Jahr
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Wir haben bereits vor einiger Zeit darüber berichtet, dass im An-
schluss an den Schulhof der Volksschule der neue Spielplatz ent-
steht -auf der „Ganslhad“. Eigentlich ja ganz einfach, ein paar 
Spielgeräte hinstellen fertig und los geht’s. – Weit gefehlt, auch ein 
Kinderspielplatz erfordert eine solide Planung und daher ist eini-
ges an Vorarbeiten und Überlegungen zu leisten.

Einige grundsätzliche Fragestellungen:
• Wie kommt man hin? Ist eine sichere Erreichbarkeit gegeben?
• Wasserversorgung & Trinkwasserbedarf?
• Ist eine Beleuchtung erforderlich?
• Ist eine Umzäunung sinnvoll und zweckmäßig, soll der Spiel-

platz in der Nacht versperrt werden?
• Können Spielgeräte vom alten Spielplatz weiterverwendet 

werden, wenn ja welche?
• Nach welchen Prinzipien werden Spielgeräte ausgewählt?
• Was darf ein Spielplatz kosten? 
• Welche Fördermittel können abgerufen werden?
Viele Fragen sind zu lösen.

Als Bürgermeister ist mir die Errichtung des neuen Kinderspiel-
platzes ein besonderes Anliegen, daher kümmere ich mich sehr 
gerne persönlich und intensiv darum. Dabei werde ich hervorra-
gend von unserem Bauamtteam unterstützt. Außerdem konnte ich 
bereits einige ansässige Unternehmen zum Kauf eines Spielplatz-
bausteines überzeugen. 

Bisher liegen uns konkrete Zusagen von 4 Bausteinen a € 10.000 
vor und ich hoffe es werden noch einige mehr werden. Jedenfalls 
möchte ich mich schon jetzt bei den Unternehmen für die Großzü-
gigkeit bedanken. Selbstverständlich werden wir unsere Förderer 
bei der Eröffnung bekanntgeben.

Was ist nun konkret vorgesehen:
Das Spielplatzkonzept auf einer Fläche von 1500 m² beinhaltet Ba-
lancierelemente, Sand- und Wasserspielmöglichkeiten, Kletter-/
Seillandschaften, überdachte Sitzplatzmöglichkeiten für Erwach-
sene, Schaukeln und vieles andere mehr. Auch an eine großzügige 
Bepflanzung wurde gedacht. 
Um den Spielplatz sicher erreichen zu können werden wir entlang 
des Schulweges einen sicheren Gehsteig errichten und dabei die 
Fahrbahn des Schulweges (Verbindungsstraße zur B16) auf die un-
bedingt notwendige Breite reduzieren. Wir erwarten uns dadurch 
auch eine zusätzliche Reduktion des unerlaubten, aber dennoch 
immer noch vorhandenen Durchzugsverkehrs und eine Reduktion 
der Geschwindigkeit. 
Ich hoffe, dass es mit diesen baulichen Maßnahmen gelingt, ein be-
reits seit Langem diskutiertes Thema, einer intensiven Verkehrsbe-
ruhigung rund um den Schulbereich endlich umzusetzen. Details 
der baulichen Umsetzungsmaßnahmen, entnehmen Sie bitte dem 
nebenstehen Plan.
Der Spielplatz selbst wurde in den Grundzügen von einem dafür 
spezialisierten Planungsbüro geplant. Diese Gesamtplanung be-
inhaltet natürlich auch die Bodenmodellierung, die für die Spiel-
geräte erforderliche Fundamentierung, Fallschutz etc. 
Ganz wesentlich haben unsere 120 Experten in der Volksschule 
mit großer Begeisterung an der Auswahl von Spielgeräten mitge-
wirkt. Außerdem konnten wir einige Anregungen der Volksschüler 
in die Ausstattung des Spielplatzes mitnehmen.
Die erforderlichen Beschlüsse und Auftragsvergaben sind für die 
Sitzungen des Gemeindevorstandes und des Gemeinderates im 
Dezember vorbereitet.
Mit dem Beginn der Arbeiten ist Anfang nächsten Jahres zu rech-
nen. Erste Eindrücke entnehmen Sie bitte den beiliegenden Bil-
dern.

Wie ein neuer Spielplatz entsteht

Schematische Darstellung der Erschließung der Nebenanlagen des Spielplatzprojektes
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www.speed-connect.at

16. Jänner 2024
18:30 Uhr

Speed Connect Austria und die Gemeinde 
Achau informieren über den geplanten 

Glasfaserausbau.

im Gemeindesaal Achau
(Hauptstraße 23, 2481 Achau)

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

ZUM FAIRSTEN 
ANSCHLUSSPREIS

ÖSTERREICHS*

*Ohne versteckte Kosten! Alle 

Infos und Bedingungen unter 

www.speed-connect.at

„Glasfaser in Achau“
Einladung zur Infoveranstaltung
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Achau macht sich mit der neuen Dorf- & Stadterneuerung auf 
den Weg in die Zukunft

Mehr als 300 interessierte Gemeindever-
treterinnen und -vertreter informierten 
sich am 24. Oktober 2023 in Ternitz über 
die Neuaufstellung der Organisation so-
wie der Förderrichtlinien der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung. 

Für die Gemeinde Achau waren Bgm. Jo-
hannes Würstl und Vzbgm. Rudolf Sattler 
mit dabei. Wenn LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf zum Stammtisch einlädt, gibt 
es Informationen aus erster Hand zu den 
anstehenden Veränderungen in der NÖ 
Dorf- & Stadterneuerung. 

Unsere Gemeinden sind es, die unsere 
Dörfer, Städte und Regionen maßgeblich 
gestalten, weiterentwickeln und ein lebens- 
und liebenswertes Umfeld für alle Nieder-
österreicherinnen und Niederösterreicher 
sichern“, stellte LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf fest. 

In den Gemeindestuben sitzen die ersten 
Ansprechpartner für die Bürgerinnen und 

Bürger, wenn es um viele Fragen des tägli-
chen Lebens geht. Dabei ist der Austausch 
besonders wichtig, nicht nur zwischen Ge-
meinden und dem Land Niederösterreich, 
sondern auch untereinander. 
Regionale Kooperationen und die Mit-
wirkung der Bevölkerung sind Erfolgs-
faktoren, für eine erfolgreiche Weiterent-
wicklung. Ein Blick über den Tellerrand 
lohnt sich und bietet neue Perspektiven“, 
so Pernkopf über die Bedeutung der regio-
nalen Stammtische.

Im Zuge der Neugründung der Dorf- & 
Stadterneuerung werden neben den För-
derrichtlinien auch die Betreuung der Ge-
meinden und Vereine neu aufgestellt. Die 
Angebote würden dadurch effizienter und 

schlagkräftiger und leisteten weiterhin 
einen unverzichtbaren Beitrag für die Ent-
wicklung des Landes, so Pernkopf.

Achau bereit für die Zukunft
Die Vertreter aus Achau zeigten sich nach 
den Ausführungen von LH-Stv. Stephan 
Pernkopf vom Potenzial der Dorf- & Stadt-
erneuerung, der Gemeindeagentur, über-
zeugt. Bgm. Johannes Würstl betonte die 
Chancen, die sich für seine Gemeinde er-
geben: „Gemeinsam möchten wir Achau 
noch lebenswerter gestalten. Beim Stamm-
tisch haben wir wichtige Inputs mit nach 
Hause nehmen können, wie uns die Dorf- 
& Stadterneuerung in unserer Gemeinde 
dabei unterstützen kann.“
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Nachmittag für die Frau
Am 3.9.23 fand bereits zum zweiten Mal ein „Nachmittag für die Frau“ statt! Eine Veranstaltung die von Jung und Alt besucht wurde. Bei 
herrlichem Wetter boten zahlreiche Aussteller im Innenhof der Gemeinde ihre tollen Produkte an. 
Als Abschluss ein gemütliches Gläschen und man war sich einig – nächstes Jahr wieder!

Kulturveranstaltungen im Herbst

Parlamentsführung
endlich so lange mussten wir auf diesen Termin warten und es hat 
sich gelohnt, am 27.9.23 ging es ins österreichische Parlament! Mit 
einem tollen Guide konnten wir sämtliche Räumlichkeiten bestau-
nen und alle Teilnehmer waren begeistert. 

Zum Abschluss besuchten wir noch die Waldviertler am Rathaus-
platz. Ein toller Tag! 
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Advent in der Kirchenallee
Im Dezember mit einem Konzert am 2.12. von Body & Soul und 
dem traditionellen Adventfest gestaltet durch Pfarre, dem Kirchen-
chor und den Schülern unserer Volksschule am 16.12.

Ein schönes Kulturjahr 2023 neigt sich dem Ende zu und ich wün-
sche allen GemeindebürgerInnen ein wunderschönes Weihnachts-
fest und ein friedliches neues Jahr. 

Apropos neues Jahr, die Planung ist bereits im Gange. Es stehen 

wieder die beliebten Stadtspaziergänge am Plan und unsere Thea-
terfahrt wird uns heuer am 10.8.24 zum Sommertheater auf den 
Hafnerberg führen. 

Nähere Informationen in der nächsten Aus-
gabe unserer Gemeindezeitung und auf der 
Homepage der Gemeinde. 

Ihre 
GGR Doris Koch
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Neuer Grünraum

Die Arge Grünraum, Mitglieder des Gemeinderates und Anrai-
ner der „Sulzsiedlung“ pflanzten an einem Samstagvor-
mittag ca. 120 Sträucher und Bäume am Grünstreifen 
beim Siedlungsende. 

Hier soll Grünraum entstehen, der auch für Insek-
ten gute Nahrung bietet. Ein Danke an die vielen 
Helfer, jetzt muss die Hecke nur noch wachsen.

Ihre GGR Karin Baumgartner

Viele fleißige Helfer waren zur Stelle. Vielen herzlichen Dank!
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Straße frei – Sei dabei
Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche veranstalteten 
wir wieder unser Straßenfest gemeinsam mit der Gemeinde 
Hennersdorf. Wir sperrten die Verbindungsstraße zwischen 
Achau und Hennersdorf für den motorisierten Verkehr und 
ließen dem Trubel freien Lauf.

Die Eröffnung wurde von den Kindern der Volksschule Achau-
Hennersdorf gestaltet. Im Anschluss startete der Rote Nasen 
Lauf für den guten Zweck. Rund 120 Teilnehmer drehten ihre 
Runden.

Bei schönem Wetter wartete ein buntes Programm auf die 

vielen Besucher. Infostände, Musikanten, Gaukler, Kulinarik 
der Gewerbetreibenden aus beiden Gemeinden und Spiele-
stationen der Vereine. Auch der Blutspende-Truck wartete auf 
Spender.

Wir freuen uns, dass die Veranstaltung von so vielen Besuchern 
zu Fuß, mit dem Rad, auf Rollschuhen oder auch mit den be-
reitgestellten FahrradTaxis besucht wurde. 
Damit haben wir wieder ein starkes Zeichen für den Klima-
schutz gesetzt.

Ihre GGR Karin Baumgartner

Die beste Verkleidung 

Das Organisationsteam und die beiden BürgermeisterEin Ständchen der Volksschüler unter der Leitung von Waltraud Dungl

Spektakulärer „Rote Nasenlauf“ Die Helfer im Einsatz
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Besuch beim Bürgermeister
Im November besuchten die 3.Klassen das Gemeindeamt. Neben 
einem Rundgang durch die einzelnen Abteilungen mit vielen Fra-
gen wie zum Beispiel, „Was machst Du den ganzen Tag?“ wurde 
aus den Reihen der Schüler eine Bürgermeisterin gewählt.

 In einer Gemeinderatssitzung – alle Schüler waren die Gemeinde-
räte - wurden äußerst diszipliniert wichtige Fragen, wie zum Bei-
spiel, „Sollen die Hausübungen abgeschafft werden?“ diskutiert 
und anschließend darüber abgestimmt. 

Die Schüler stellen interessierte Fragen an die Buchhaltung und an die Amtsleitung

Vorbereitung zur Wahl der Bürgermeisterin

Die vier Bürgermeisterkandidaten: Moritz, Adele, Elenora und Lisa. Die frisch gewählte Bürgermeisterin leitet die Sitzung der  Volksschulgemeinderäte
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Wanderung am Nationalfeiertag
Etwas anders als gewohnt, fand heuer die von der Gemeinde orga-
nisierte Wanderung am Nationalfeiertag statt. 

Erinnernd an frühere Zeiten, wo derartige Ausflugsfahrten öfters 
stattfanden, machte sich eine Gruppe von ca. 65 Personen auf die 
Reise. In zwei Busen ging es auf die Reise in Richtung Unterberg. 
Während der Busfahrt erläuterten Bürgermeister und Vizebürger-
meister in den beiden Bussen die möglichen Wanderrouten. 

Das vielfältige Spektrum an Wandermöglichkeiten reichte von 
einer anstrengenden Zweistundenwanderung bis hin zur Möglich-
keit mit dem Bus direkt bis zur Hütte zu fahren und eine kleine 
Höhenwanderung zu machen.

Manche wanderten auch zum Gipfelkreuz. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle den Guides Gerald Giel, Christoph Grabner und Mat-
thias Nagy, die die Gruppen sicher ans Ziel gebracht haben.

Gegen Mittag trafen alle Gruppen zu einem herzhaften und ver-
dienten Mittagessen auf der Herzhittn zusammen.
Nach dem Mittagessen konnten wir sogar noch kurz die Herbst-
sonne auf 1000m genießen.

Den Abschluss bildete ein kurzer Besuch des Marienheims der 
Pfarre Achau. Bei Sturm, Kracherl und Schwedenbomben konnten 
einige Teilnehmer sich an nette Momente erinnern.

Ein wunderbarer Tag mit ein wenig sportlicher Betätigung geht 
mit der Busfahrt zurück nach Hause zu Ende. 

Die anstrengendste Tour, geleitet von Gerald Giel über das Bettelmannkreuz. Über die Forststraße zur HerzHittn, geleitet von Rudi Sattler

Christoph Grabner und Matthias Nagy führen den größten Teil über den Wanderweg.

Die Schüler stellen interessierte Fragen an die Buchhaltung und an die Amtsleitung

Vorbereitung zur Wahl der Bürgermeisterin

Die frisch gewählte Bürgermeisterin leitet die Sitzung der  Volksschulgemeinderäte
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Kurztour entlang der Forststraße Am Gipfelkreuz

Unser Gemeindewandertag 2023!

Das Marienheim in Thal/Muggendorf nahe Pernitz, ist ein 
Ferienhaus der Pfarre Achau. 

Das Selbstversorgerhaus bietet Platz für bis zu 30 Personen 
und ist bestens für Wanderwochenenden im Familien- oder 
Freundeskreis geeignet.

Bei Interesse, nähere Infos in der Pfarre Achau oder Mail an 
ferienheim.muggendorf@gmx.at

Wanderung am Nationalfeiertag
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Am Gipfelkreuz

Unser Gemeindewandertag 2023!

Nikolausfeier
Am 06.12. war es wieder soweit und der Nikolaus besuchte uns in 
Achau. Traditionell wird in Achau die Nikolausfeier von der Ge-
meinde gemeinsam mit unserem Herrn Pfarrer, dem heiligen Ni-
kolaus, Schule und Kindergarten gestaltet. 

Die Kinder präsentierten dem Nikolaus und allen Gästen ihre Lie-
der. Danach bekam jedes Kind ein Säckchen voller Leckerein. Der 
Elternverein der Volksschulgemeinde Achau-Hennersdorf, sowie 

der Elternbeirat des Kindergartens versorgten alle Gäste kulina-
risch. 

Die Kinderaugen strahlten wieder. Wir sind froh, dass wir wieder 
ein so tolles Fest mit allen Kindern feiern konnten.

Vielen Dank, lieber Nikolo! Und ein großes Dankeschön an alle 
fleißigen Helfer.

Unser Wasser
Regelmäßig wird das Trinkwasser der Gemeinde Achau unter-
sucht. Die letzte Untersuchung wurde am 13.09.2023 gemacht und 
dabei ist unser Trinkwasser wieder genau unter die Lupe genom-
men worden. Dabei hat das Institut für Hygiene und angewandte 
Immunologie der Medizinischen Universität Wien überprüft, ob 
unser Trinkwasser den lebensmittelrechtlichen Vorschriften ent-
spricht. Der Umfang der Untersuchung beinhaltet chemische, phy-
sikalische und bakteriologische Parameter.

Die Trinkwasserqualität in Achau ist einwandfrei, die Parame-
ter sind unauffällig und liegen allesamt im grünen Bereich. Um 
dies auch künftig gewährleisten zu können, werden unsere Lei-
tungssysteme in regelmäßigen Abständen gespült.

Nitrat 87,9 mg/l (zulässige Höchstkonzentration: 50)

Pestizide unter der Bestimmungsgrenze

Wasserstoffionenkonzentration PH-Wert: 7,9

Gesamthärtegrad des Wassers 10,8 dH

Carbonathärte 8,0 dH

Chlorid 13,0 mg/l (zulässige Höchstkonzentration:200)

Sulfat 45 mg/l (zulässige Höchstkonzentration: 250)

Natrium 45,3 mg/l (zulässige Höchstkonzentration: 200)

Kalium 0,9 mg/l

Kalzium 53,0 mg/l

Magnesium 15,0 mg/l



Sonnenkraftwerk Achau- Letzte Chance
Bereits in der letzten Ausgabe haben wir über das Sonnenkraftwerk 
Achau berichtet. 

Zur Erinnerung:
Am Dach des Gemeindeamtes und der Feuerwehr sind Photovol-
taikanlagen geplant, am Gemeindeamt wurde die Anlage bereits 
umgesetzt. Das Dach der Feuerwehr wird im 1. Quartal 2024 mit 
Photovoltaik ausgestattet. 

Die Umsetzung erfolgt über ein Bürger:innenbeteiligungsprojekt. 
Die Gemeinde finanziert die Anlagen über ein Sale and Lease Back 
Modell an dem sich jede/r Achauer:in beteiligen kann. So entsteht 
das Sonnenkraftwerk Achau. 

Insgesamt umfassen die beiden Anlagen eine Leistung von 
150kWp. Es werden insgesamt 358 Paneele auf dem Dach der Feu-
erwehr und der Gemeinde errichtet. 

Jede/r Bürger:in kann sich an dieser nachhaltigen Kapitalanlage 
direkt im Ort beteiligen.

Bisher wurden bereits mehr als die Hälfte der Paneele verkauft. 

Einen kleinen Teil halten wir für unser Mitbürger:innen in Achau 
exklusiv verfügbar. 
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Das Sonnenkraftwerk Achau 
bietet jedem interessierten 
Achauer die Möglichkeit zu 
einer sicheren und sehr attrak-
tiven Geldanlage.

Gleichzeitig hat jeder Mitbür-
ger die Chance ganz einfach in 
erneuerbare Energien zu in-
vestieren.

Ein Beitrag zur Umwelt ist in 
Zeiten wie diesen besonders 
wertvoll, daher
hoffen wir auf eine sehr rege 
Teilnahme.

Bgm. Ing. 
Johannes Würstl

358 Paneeleproduzieren Stromfür rund 43Haushalte …

Durch die Erweiterung der 
Nutzung von erneuerbaren 
Energien in unserer Gemeinde
steigern wir unsere Unabhän-
gigkeit von den Schwankungen
des Strommarktes und unter-
stützen die lokale Wertschöp-
fung. 

Das Partizipationsmodell er-
laubt es den Einwohnern, aktiv 
in den Umweltschutz zu inves-
tieren und daraus Nutzen zu 
ziehen.

Vizebgm. Ing.
Rudolf Sattler

… und schaffen

die Reduktion von

ca. 65.362 kg

CO2 jährlich



Nach dem 7. Jänner 2024 erfolgt die Marktfreigabe für alle Paneele.

Was halten Sie von einem Paneel als Weihnachtsgeschenk?
Informieren Sie sich über Details zu den Möglichkeiten auf der eigens eingerichteten Homepage: sonnenkraftwerk-gemeinde.at/achau

Baustein (Paneel) 600
Laufzeit  10 Jahre

Verzinsung 3% kestfrei 
(entspricht 4,14% einer Bankverzinsung)

Rückzahlung Jährlich, jeweils am 1.11.

achau GEMEINDE
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So einfach geht's!
1. Bestellformular ausfüllen & absenden: Pro Person können zwischen 1 und 10 Paneele reserviert werden.
2. Vertrag per E-Mail: Ihr Vertrag wird Ihnen sofort per E-Mail zugesendet. Lesen Sie ihn sorgfältig durch.
3. Überweisung: Mit der Überweisung des Kaufpreises tritt der Vertrag zwischen Ihnen und dem Anlagenerrichter in Kraft. Sie 

sind nun EigentümerIn der von Ihnen finanzierten Paneele. 
4. Auszahlung: Für das Verleasen Ihrer Paneele an den Anlagenerricher erhalten Sie über 10 Jahre jährlich eine gleichbleibende 

Leasingrate von € 70,34 pro Paneel. Diese Art der Finanzierung nennt man „Sale & Lease-Back“. Am Ende der Laufzeit gehören 
die Paneele dem Anlagenerrichter.

Die letzten Panele sind noch zu haben!
Entscheiden Sie sich schnell!

Sichern Sie sich Ihre Kapitalanlage

Aus einer Einzahlung von € 6.000,-- erfolgt eine gesamte Rückzahlung von € 7.034,--.

Jetzt

informieren und

Sonnenbausteine

reservieren

vieleicht ein 

Weihnachtsge-

schenk?
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Am diesjährigen Ausflug der 70er haben 45 Personen teilgenomen. 
Schloss Artstetten war dieses Jahr das Ziel unseres Ausflugs. 

Wir starteten im Schlossgasthof Artstetten mit einem gemeinsa-
men Mittagessen. Gestärkt mit Fisch oder Schnitzel ging es dann 
weiter ins Schloss. Dort erwartete uns eine sehr interessante Füh-
rung zum Thema “Erzherzog Franz Ferdinands Leben Und Wir-
ken“. Manche genossen die Herbstsonne im Schlosspark.

Den Abschluss bildete natürlich ein 
Heurigenbesuch, dieses Jahr ging es 
nach Guntramsdorf zu einer ordent-
lichen Brettljause. 

Müde und zufrieden kamen wir am 
Abend wieder in Achau an.
Ihre  GGR Karin Baumgartner

70er Ausflug
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44.000 EURO FÜR DIE REGION 
125 Jahre RRB Mödling - Große Jubiläums-Spendenaktion

www.rrb-moedling.at

WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE 
UND EIN
GLÜCKLICHES
NEUES JAHR!
WIR MACHT‘S MÖGLICH.

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisen Regionalbank Mödling eGen, Hauptstraße 27–29, 2340 Mödling

UNS GIBT ES SEIT 1898

Anstelle einer großen 125-Jahr-Feier wollten 
wir unseren Kundinnen und Kunden einen 
direkten Vorteil bieten, der sie in feierliche 
Stimmung versetzt.

In der Weltsparwoche kamen sie in den  
Genuss eines zeitlich limitierten sehr attrak-
tiven Sparproduktes. Die Nachfrage hat all 
unsere Erwartungen übertroffen. 

FAST 19.000 EURO FÜR VEREINE

Wir vergaßen auch heuer nicht auf un-
sere örtlichen Institutionen und Vereine. 
Die alljährliche Weltspartagsspendengut-
schein-Aktion wurde heuer aufgrund un-
seres 125-Jahr-Jubiläums ersetzt durch 
eine  Spendenübergabe in Höhe von EUR 
1.250,-. Jede unserer 15 Bankstellen wähl-
te einen Verein oder eine Institution in ihrer 
Gemeinde dafür aus. 

Das ergab eine Gesamtsumme von  
EUR 18.750,-, die wir wieder in die Region 

fließen lassen. Unsere Bankstelle über-
reichte die Spende aufgeteilt auf die Feu-
erwehren Laxenburg und Achau mit je EUR 
500,- und das Hilfswerk Laxenburg mit EUR 
250,-. Siehe Foto Seite xx.

EUR 25.000 FÜR ZUKUNFTSPROJEKTE

Auch die Zukunft unserer Region liegt uns 
sehr am Herzen. Wir als regional verwurzel-
te Bank wollen jene Kräfte fördern, die das 
regionale Zusammenleben bereichern.

Dafür stellen wir heuer einmalig eine Jubi-
läumsspende in Höhe von EUR 25.000,- für 
die Umsetzung von Zukunftsprojekten in 
unserer Region zur Verfügung. Die feierli-
che Übergabe findet vor Weihnachten statt 
– wir berichten in der nächste Ausgabe, auf 
welche zukunftsweisenden Projekte in der 
Region wir uns freuen dürfen. 

Zuguterletzt wünschen wir Ihnen frohe Fest-
tage und ein friedvolles Jahr 2024!

Ihr Laxenburger Raiffeisen-Team

Tel. Nr.: 05/9400-3002
E-mail: patrick.taus@

rrb-moedling.at 
www.rrb-moedling.at

Patrick Taus 
Bankstellenleiter

Raiffeisenbank in Laxenburg 
Herzog-Albrecht-Straße 3

2361 Laxenburg

www.instagram.com/
raiffeisenregionalbankmoedling

www.facebook.com/
rrbmoedling

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Di, Mi: 8:00 - 13:00 Uhr  

Do: 13:00 - 17:30 Uhr 
Fr: 08:00 - 17:30 Uhr



Vertragliche Vereinbarung zwischen der Gemeinde 
Achau und HGN Projekt Eins GmbH
Das Bauprojekt der HGN Eins GmbH in der Hauptstraße 24, 
wurde im Rahmen einer Infoveranstaltung im Jahr 2023 der Be-
völkerung präsentiert. Im Rahmen der Infoveranstaltung gab es 
vielfältige Rückmeldungen und Anliegen aus der Bevölkerung. Die 
Gemeindeführung hat die einzelnen Anliegen aufgenommen und 
geprüft und vor allem verkehrstechnische bzw. stadtplanerische 
Aspekte rund um das Bauvorhaben mit dem Bauträger geregelt. 
Die maßgeblichen Punkte wurden im Rahmen eines Vertrags in 
der Gemeinderatssitzung beschlossen. 
HGN verpflichtet sich zu folgenden Dingen:
• Servitutsweg Verbindung Hintausstraße und Hauptstraße: 

HGN verpflichtet sich den durch das Projekt verlaufenden 
Gehweg für Fußgänger für die Allgemeinheit zugänglich zu 
machen.

• Vorplatzgestaltung Hintausstraße: HGN verpflichtet sich im 
Zuge der Fertigstellung den an die Hintausstraße angrenzen-
den Bereich so zu gestalten, dass angrenzend an den Vorplatz 
ein Gehsteig errichtet wird.

• Holzbrücke für Fußgänger: Die Gemeinde erwägt die Errich-
tung einer Holzbrücke für Fußgänger über den Krottenbach. 
Die HGN erklärt sich bereit sich an den Kosten der Errichtung 
dieser Brücke pauschal mit € 40.000,- zu beteiligen.

• Neuherstellung Gehsteig Hauptstraße: HGN verpflichtet sich 
im Zuge der Fertigstellung (bei Projektende) den Gehsteig 
über die komplette Grundstückslänge an der B11 neu herzu-
stellen.

Der Vertrag wurde einstimmig beschlossen.

Servitutsvertrag Gemeinde Achau – D2 Liegen-
schaftsentwicklung GmbH
Bereits in der Juli Sitzung wurde über den Abschluss eines Servi-
tutsvertrags im Rahmen des Bauprojekts am Gst. Nr. 686/1 ent-
schieden. Die Dienstbarkeit regelt das Recht der Gemeinde Achau 
am Grundstück des Bauwerbers die Mitbenützung zum Begehen 
und Befahren, um das dahinter liegende Gemeindegrundstück zu 
erreichen. Darüber hinaus wird der Gemeinde die Dienstbarkeit 
der Mitbenützung für den Kanal und die Entwässerungsleitung, 
Wasserleitung, sowie Strom- und Medienleitungen eingeräumt.
Da nach der Gemeinderatssitzung im Juli noch geringfügige Än-
derungen der Rechtsvertreter am Vertrag vorgenommen wurden, 
wurde der Vertrag erneut beschlossen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst

Dienstbarkeitsvertrag Speed Connect &
Wohn- und Geschäftsgebäude: Neufassung künfti-
ger Mietverträge

Die beiden Punkte wurden von der Tagesordnung genommen und 
werden in der nächsten Sitzung des Gemeinderates behandelt.

Weihnachtszuwendungen Gemeindebedienstete
Wie bereits im Vorjahr hat sich der Gemeinderat dazu entschlos-
sen, allen Mitarbeiter:innen mit Kindern eine Weihnachtszuwen-
dung auszuzahlen. 

Auch im Jahr 2023 soll den Gemeindebediensteten äquivalent zu 
den Landesbediensteten, die einen Kinderzuschuss (Vorausset-
zung: Bezug Familienbeihilfe) erhalten, ein Kinderweihnachtsgeld 
ausbezahlt werden.

Aus dem Gemeinderat
Beschlüsse Gemeinderatssitzung vom 19. September 2023

achau GEMEINDE
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weiter auf der nächsten Seite ▶
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Kaiserin Elisabeth-Straße 2  
2340 Mödling
Tel.: +43 2236 42 210-0 | Fax: DW 27

www.anwaltszentrum.at    | office@kb-partner.atanwaltszentrum.at

„Es ist unser Ziel, unsere Mandanten stets  
rasch und kompetent zu betreuen, sowie  
mit hohem persönlichem Einsatz das  
Vertrauen unserer Mandanten  
langfristig sicherzustellen.“

KB_Inserat_90x180_final.indd   1 10.11.16   16:06



Der Gemeinderat wünscht auf diesem Weg ein schönes Weih-
nachtsfest und bedankt sich insbesondere bei allen Mitarbeiter:in-
nen mit Kindern für den täglichen Einsatz für die Gemeinde.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst

Straßenbauprogramm 2023 - Sulzweg
Im Aufschließungsgebiet „Sulzweg“ ist die Straßenherstellung etap-
penweise geplant. Nun soll die nächste Etappe umgesetzt werden. 
Zwischen der Hussovitsgasse und dem Ende des Siedlungsgebiets 
soll im Herbst/Winter die Straßenherstellung erfolgen. Konkret 
wird der Unterbau sowie ein 3 m breites Asphaltband hergestellt.

Im Rahmen des bestehenden Kontrahentenvertrags zwischen der 
Gemeinde Achau und der Firma Pittel und Brausewetter wurde 
ein Kostenvoranschlag eingeholt. Die Kosten belaufen sich auf  
€ 139.945,10 (inkl. USt.).

Die Finanzierung aller beschlossener Straßenbauprojekte im Jahr 
2023 ist über Bedarfszuweisungen, sowie Überschüsse aus dem 
letzten Jahr gesichert.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst

achau GEMEINDE
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BESTATTUNG 
 

Richard Grabenhofer OHG 
 

Umfassende und pietätvolle Beratung (auf Wunsch auch zu Hause)

Abholdienst: 0-24 Uhr, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar!

HHaauuppttlliiaallee

A-2514 TRAISKIRCHEN
Semperitstraße 14

Tel.: +43 22 52 / 52 602-0

FFiilliiaallee

A-2483 EBREICHSDORF
Rathausplatz 2

Tel.: +43 2254 / 74 602

www.bestattung-grabenhofer.at

office@bestattung-grabenhofer.at

Unsere Leistungen
v  Umfassende und pietätvolle Beratung (auf Wunsch auch zu Hause)

v  Gestaltung der Trauerfeier nach Ihren individuellen  Wünschen

v  Erstellen von Trauerdrucksachen 
    (Parten, Sterbebilder, Danksagungen, Kondolenzbücher, …)

v  Koordination aller Termine
  (Friedhofsverwaltung, Kirche, Trauerredner und Musik, …)

v  Erledigen aller Formalitäten, Behördengänge und Besorgungen

v  Abrechnen der Ansprüche aus Versicherungen (Wiener Verein)   
  und div. Abmeldungen

v  Erd-, Feuer-, Naturbestattungen und Exhumierungen 

v  Erinnerungsstücke (Diamant, Rubin und Fingerprint)

v  Bestattungsvorsorge

v  Hilfestellung bei der Trauerverarbeitung

Wir sind gerne für Sie da!

Mobile HILFSWERKstätte

Im Rahmen der mobilen HILFSWERKstätte führen unsere 
ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen Kleinstreparaturen
für Sie durch. 

www.noe.hilfswerk.at

Was wir für Sie zum Beispiel tun können:
• Bilder aufhängen
• Glühbirnen wechseln
• Einfache Halterungen montieren
• Bedienungsanleitungen erklären
• Kleine Möbel aufstellen

Schnelles Erledigen von kleinen Reparaturen.

für die Betreuungsgemeinden Achau, Biedermannsdorf, 
Hennersdorf, Laxenburg, Münchendorf und Vösendorf 

Tel. 05 9249 55510 | Büro Hilfswerk Laxenburg-Schwechat

Verein Hilfswerk Laxenburg

Münchendorferstraße 1, 2361 Laxenburg

„WEIL ES [mir] WICHTIG IST“

Absolvieren Sie unsere Top-Ausbildung mit Praxisnähe 
und bieten Sie eine pädagogisch wertvolle Betreuung 
mit Familienanschluss in Ihrer Region an!

• sinnsti� ende Tätigkeit
• ideal für Quereinsteiger*innen
• Vereinbarkeit von Familie & Beruf
• Austausch & fachliches Know-How

Werden Sie jetzt Tagesmutter/Tagesvater!

Jänner 2024:
Kursstart an drei Standorten 

in NÖ!

BERUFUNG KINDERBETREUUNG

www.noe.hilfswerkakademie.at



22 achau JOURNAL

achau GEMEINDE

Kinderbetreuung: Entwicklung, Erweiterung, Veränderung,…
Es war ein weiter Weg zur uns jetzt be-
kannten und gewohnten Kinderbetreuung. 
Zu Beginn des 19. Jahrhunderts wurden 
erstmals Kindergärten gegründet und soll-
ten positive Impulse in die Familie aus-
strahlen. 

Nach dem zweiten Weltkrieg entwickelten 
sich Kindergärten als vorschulische Bil-
dungseinrichtungen, dabei wurden unter-
schiedliche pädagogische Konzepte im 
Laufe der Zeit durchwandert. 

Von der bloßen „Aufbewahrungsanstalt“ 
zur wertvollen Bildungseinrichtung, die in 
einer partnerschaftlichen Erziehungs- und 
Bildungsfunktion zu den Eltern steht.

Entwicklung der Kinderbetreuung
In den letzten 20 Jahren haben sich die Be-
deutung, Aufgaben und Anforderungen 
an unsere Kinderbetreuungseinrichtungen 
enorm gewandelt. Aufgrund veränderter 
familiärer und gesellschaftspolitischer Ver-
hältnisse ist das Eintrittsalter sukzessive 
gesunken. Damit einhergehend verändern 
sich auch die Anforderungen an die Be-
treuung und die Betreuungsumgebung. 

In jüngster Zeit hat der Gesetzgeber (das 
Land NÖ) diesen gesellschaftlichen Ent-
wicklungen Rechnung getragen und er-
möglicht Familien ab September 2024, ihre 
Kinder in den NÖ Landeskindergarten ab 
2 Jahren aufnehmen zu lassen. Diese ge-
setzlich geschaffenen Möglichkeiten der 
Aufnahme von 2jährigen bedeuten für die 
Gemeinden, dass sie den Ausbau von Bil-
dungs- und Betreuungsangeboten voran-
treiben müssen. 

Ausbau des bestehenden NÖ Landeskin-
dergartens
Die Gemeinde Achau ist daher seit dem 
Frühjahr 2023 mit dem Ausbau unseres 
bestehenden NÖ Landeskindergartens be-
schäftigt. 

Was ist bisher passiert?
Ein Konzept wurde erstellt, die Bewilli-

gung von der NÖ Landesregierung für den 
Ausbau des bestehenden Kindergartens 
um 2 Gruppen konnte erwirkt werden. 
Danach konnte die Planungsphase gestar-
tet werden. Viele Fragen gab es dabei zu 
beantworten. 
• Welche Bauweise wird gewählt, um 

zu einer raschen Umsetzung zu kom-
men? 

• Welche Baumaterialien sollen einge-
setzt werden? - Ich darf bereits ver-
raten, dass wir im Sinne der Ökologie 
einen Holzbau anstreben!

• Wie schafft man den Anschluss an 
das Bestandsgebäude, mit wenig Ein-
schränkungen für den bestehenden 
Betrieb? 

• Welche Art der Wärmeversorgung 
wird gewählt? 

• Wie kann ein sicherer Zugang für die 
Kinder gestaltet werden? 

• Wie schaffen wir ein attraktives 
Raumangebot für die Kinder und das 
Personal? uvm. 

Diese Fragen und Themen wurden intensiv 
mit unseren Architekten diskutiert, eine 
erste Planung wurde erstellt. In diesem 
Zuge wurde das Projekt vom Architekten 
auch dem Gemeinderat präsentiert. Die 
Planunterlagen wurden von der Abteilung 
Landeshochbau bereits genehmigt und das 
Projekt gilt auch als förderfähig. 

Die Förderzusage haben wir im Novem-
ber 2023 erhalten. Momentan werden die 
Ausschreibungsunterlagen finalisiert und 
Anfang 2024 starten die Ausschreibungen. 
Die ersten Auftragsvergaben sollen Anfang 
2024 in der Gemeinderatssitzung erfolgen, 
um im Frühjahr mit den Baumaßnahmen 
zu beginnen. 

Ziel ist die Fertigstellung der Erweiterung 
Ende 2024 abzuschließen. Wir werden Sie 
im nächsten Jahr über den Verlauf gerne 
informieren.

Personal
Aber nicht nur der Ausbau an sich, stellt 

eine Herausforderung für die Gemeinden 
dar. Es mangelt im Bereich der frühkindli-
chen Betreuung generell an Personal. Auch 
in unserer Gemeinde ist dieses Problem 
spürbar. 

Es freut uns mit Jänner 2024 in allen Ein-
richtungen über einen guten Personal-
stand zu verfügen. Der Personaleinsatz 
und Arbeitszeiten haben sich insbesondere 
in den letzten Jahren stark verändert und 
neue Anforderungen werden an die Päda-
gog:innen und Kinderbetreuer:innen ge-
stellt, aber auch an die Gemeinde. Der not-
wendige Personaleinsatz steigt aufgrund 
längerer Öffnungszeiten, weniger Schließ-
wochen, gemeindeeigner Betreuung in den 
Schließwochen, usw. stetig an. 

Mehr Personal wird also benötigt!

Als Gemeinde ist es uns darüber hinaus 
wichtig, gut ausgebildetes Personal zu ha-
ben, um eine hochwertige Betreuung und 
Begleitung Ihrer Kinder anzubieten. Die 
Professionalisierung ist uns ein großes An-
liegen. Gerne investieren wir als Gemeinde 
auch in diese (siehe auch den folgenden 
Bericht).

Betreuungseinrichtungen in der Ge-
meinde Achau – Vereinbarung von Beruf 
und Familie
Die Betreuungsangebote der Gemeinde 
Achau im frühkindlichen Bereich umfas-
sen eine eingruppige Kinderkrippe sowie 
einen 3gruppigen Kindergarten, der auf 5 
Gruppen erweitert wird.
In beiden Betreuungseinrichtungen wer-
den aktuell VIF-konforme Betreuungs-
zeiten angeboten. Was bedeutet das? Die 
Öffnungszeiten sind so gestaltet, dass eine 
Vollzeitbeschäftigung der Eltern möglich 
ist. 

Unsere Betreuungseinrichtungen sind 
mindestens 45 Stunden pro Woche von 
Montag bis Freitag geöffnet. Die Öffnungs-
zeiten unserer Betreuungseinrichtungen 
sind von Montag bis Donnerstag täglich 



9,5 Stunden, Freitags 9 Stunden. Darüber 
hinaus sind alle Betreuungseinrichtungen 
maximal 5 Wochen pro Jahr geschlossen. 
Selbstverständlich wird überall ein warmes 
Mittagessen angeboten.
Mit dem Ausbau des NÖ Landeskindergar-
tens können wir voraussichtlich ab Anfang 
2025 einen theoretischen Versorgungsgrad 
der Kinderbetreuung von 100 Prozent er-
reichen. Aufgenommen werden dann in 
den NÖ Landeskindergarten, Kinder ab 
dem vollendeten zweiten Lebensjahr, so-
fern sie die altersgemäße psychische und 

physische Reife erreicht haben. Das Kind 
und zumindest ein Elternteil müssen in 
Achau ihren Hauptwohnsitz haben. Die 
Vormittagsbetreuung ist im Kindergarten 
und der Kinderkrippe kostenlos, geringe 
Anschaffungs- und Essensbeiträge sind 
von den Eltern zu leisten. 

Alle Eltern, deren Kinder im Kinder-
gartenjahr 2024/25 das 2. Lebensjahr er-
reichen, werden Anfang 2024 umfassend 
über die Einschreibungen in unsere Kin-
derbetreuungseinrichtungen informiert.

Gemeindekooperation: 16 neue Kinderbetreuerinnen und 
Kinderbetreuer ausgebildet
Ab September 2024 soll die angekündigte „NÖ Kinderbetreuungs-
offensive“ umgesetzt werden. Diese Offensive sieht unter anderem 
die Aufnahme von 2-jährigen Kindern in den Kindergarten vor 
und die Gemeinden vor große logistische und finanzielle Heraus-
forderungen stellt: Zusätzliche Kindergärten müssen errichtet, 
aber auch das Kinderbetreuungspersonal muss auf dem schwieri-
gen Arbeitsmarkt gefunden und entsprechend ausgebildet werden.
Einige Gemeinden im Bezirk haben in einer federführend durch 
Maria Enzersdorf organisierten Gemeindekooperation beschlos-
sen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vorbereitend schon jetzt 
entsprechend auszubilden. Als Kooperationspartner konnte das 
NÖ Hilfswerk gewonnen werden.

Während dreier Monate erfolgte die Ausbildung im Rathaus Maria 
Enzersdorf; Ende Oktober konnten nun 16 Gemeindebedienstete 
aus den Gemeinden im Bezirk, 2 Kolleg:innen aus Achau, nach be-

standener Prüfung ihre Ausbildungsdiplome übernehmen.
Wir freuen uns über die tolle Gemeindekooperation und bedanken 
uns bei unseren Mitarbeiter:innen – Ewa Sobieraj und Peter Fazekas 
– für die Bereitschaft und Absolvierung des Ausbildungskurses. 
Auch Martina Gapmann, aus dem Team der Kinderbetreuerinnen 
des NÖ Landeskindergartens Achau, hat im Herbst 2023 den Aus-
bildungskurs zur Kinderbetreuerin erfolgreich über die Kommu-
nalakademie des Landes NÖ abgeschlossen.

Wir freuen uns sehr über diese Professionalisierung und möchten 
betonen, wie wichtig es ist, sich gerade beim Kinderbetreuungsper-
sonal schon frühzeitig auf die Anforderungen für die „NÖ Kinder-
betreuungsoffensive“ vorzubereiten.

Barbara Supper

achau GEMEINDE
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Heizkostenzuschuss 2023/2024

In Niederösterreich erhalten sozial bedürftige Personen unter bestimmten Voraussetzungen einen einmaligen Heizkostenzuschuss. Jähr-
lich beschließt die NÖ Landesregierung die Rahmenbedingungen, Förderrichtlinien und Förderhöhen. 

Der Heizkostenzuschuss kann dann im Wege der Gemeinde an 
dem jede/r Niederösterreicher:in den Hauptwohnsitz hat bean-
tragt werden. Die Auszahlung erfolgt nach Antragstellung direkt 
durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss sollen prinzipiell erhalten:
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG (Aus-

gleichszulage)
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversiche-

rung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeits-
losengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familien-
einkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt

• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkom-
men den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt

Sobald konkrete Förderrichtlinien beschlossen wurden, können 
Sie diese beim Land Niederösterreich sowie auf unserer Gemein-
dehomepage nachlesen. Dort finden Sie dann auch die konkreten 
Einkommensgrenzen.

Nachweise
Alle geeigneten Nachweise für den Bezug von Ausgleichszulage 
(z.B. Pensionsbescheid oder Pensionsabschnitt), für den Bezug 
von Arbeitslosengeld oder Notstandshilfe (z.B. Mitteilung über 
den Leistungsanspruch des Arbeitsmarktservice), für den Bezug 
von Karenzgeld (z.B. Mitteilung des Sozialversicherungsträgers) 
oder den Bezug der NÖ Familienhilfe ist dem Antrag anzuschlie-
ßen.
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Folgende Familienmitglieder leben am selben Wohnsitz 

Familien- und 
Vorname 

Geburtsdatum 
Staatsbürgerschaft 

Monatliche 

Bruttoeinkommen 

Erklärung 
Ich erkläre verbindlich und unwiderruflich, dass 

−
ich die NÖ Heizkostenzuschuss Richtlinie (F3-A-1803/005-2018) sowie die darin

enthaltenen Datenverarbeitungs-Hinweise gelesen und zur Kenntnis genommen habe;

−
ich keine weiteren Zuschüsse (z.B.: des Bundes) zu Heiz- oder Energiekosten beantragt

habe;
−

ich zur Kenntnis genommen habe, dass meine Daten, nämlich Name, Anschrift,

Geburtsdatum und Zeitpunkt der Antragstellung, gem. § 5a Abs. 2 NÖ Seniorengesetz an

meine Hauptwohnsitz-Gemeinde zum Zweck der finanziellen Abwicklung der Förderung

übermittelt werden;

−
die Angaben im Antrag richtig sind und ich zur Kenntnis nehme, dass wissentlich unrichtige

Angaben eine strafrechtliche Verfolgung nach sich ziehen können;

−
eine Förderung, die auf Grund unrichtiger Angaben gewährt wurde, unverzüglich an das

Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Allgemeine Förderung und Stiftungsverwaltung

zurückzuzahlen sind.

Zustimmung 
 Ich stimme der elektronischen Kommunikation an die angegebene E-Mail-Adresse zu. 

Allgemeine Hinweise 

Datenschutzerklärung 

Allgemeine Informationen nach Artikel 13 DSGVO 

Gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung möchten wir Sie informieren, dass die von 

Ihnen bekannt gegebenen personenbezogenen Daten (elektronisch) verarbeitet werden. 

Detaillierte Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, Ihren Rechten als 

betroffene Person einer Datenverarbeitung sowie zum Beschwerderecht bei der 

Datenschutzbehörde sind im Internet unter www.noe.gv.at/datenschutz abrufbar. 

Unterschrift 
Wichtig! Bei der Beantragung ist die E-Card vorzulegen. 

__________________________ 

Datum / Unterschrift AntragstellerIn

Bürgerservice achau
www.achau.gv.at 
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Weihnachtsaktion
Der Gemeinderat beschloss in der Sitzung vom 01.12.2015 Weih-
nachtszuwendungen für Personen mit geringem Einkommen 
auszuzahlen. Die Einkommensgrenzen für den Bezug der Weih-
nachtsaktion orientieren sich an den Einkommensgrenzen des NÖ 
Heizkostenzuschusses.
Da die Richtlinien noch nicht veröffentlicht wurden, bitten wir 
daher auch um etwas Geduld für die Einkommensgrenzen der 
Weihnachtsaktion. 

Sie können die Weihnachtsaktion bereits beantragen. Sobald die 
Einkommensgrenzen bekannt gemacht wurden, erhalten Sie eine 
entsprechende Zu- bzw. Absage.

Alleinstehende, die unter die Einkommensgrenze fallen, erhalten 
eine einmalige Weihnachtszuwendung von € 100,-, Ehepaare oder 
Lebensgefährten, die unter die Einkommensgrenze fallen, erhalten 
eine einmalige Zuwendung von € 130,-.

Behinderte Kinder oder Personen, die durch ihre Behinderung nie 
einen Beruf ausüben konnten, erhalten eine einmalige Zuwendung 
von € 100,-.

Alle Personen ersuchen wir, Ihren Anspruch unter Vorlage des 
letzten Pensionsabschnittes bzw. Lohnnachweises während der 
Parteienverkehrszeiten im Bürgerservice geltend zu machen.

Entsprechende Ansuchen können bis 15.01.2024 gestellt wer-
den!

Bürgerservice achau
www.achau.gv.at 

NÖ Wohnkostenzuschuss
Die Landesregierung hat den NÖ Wohn-
kostenzuschuss beschlossen. Diese Unter-
stützung soll dazu beitragen, die finanzielle 
Situation der Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher zu entlasten. 

Der Wohnkostenzuschuss kann online von 
23. Oktober bis 31. Dezember 2023 bean-
tragt werden.
 
Was sind die Voraussetzungen und wer 
kann die Förderung erhalten?
Ein Antrag kann von Personen gestellt 
werden, die:
• zum Zeitpunkt der Antragstellung 

ihren Hauptwohnsitz und den tat-
sächlichen Aufenthalt im Bundesland 
Niederösterreich haben,

• zum Zeitpunkt der Antragstellung das 
18. Lebensjahr vollendet haben und

• das höchstzulässige Bruttohaushalts-
einkommen nicht überschreiten.

Die Förderung können jene Haushalte er-
halten, deren jährliches Bruttoeinkommen 
folgende Einkommensgrenzen (höchstzu-

lässiges Jahreshaushaltseinkommen) nicht 
übersteigt:
• 20.000 Euro, wenn an einer Adresse 

eine einzige Person ihren Hauptwohn-
sitz hat

• 50.000 Euro, wenn an einer Adresse 
mehrere Personen ihren Hauptwohn-
sitz haben

Wie kann ich den Antrag stellen?
Am einfachsten ist die Beantragung on-
line unter www.noe.gv.at. Dort finden Sie 
direkt auf der Startseite den Link für die 
Beantragung des Zuschusses.

Ebenfalls kann bei der Hotline unter 02742 
9005 15970 die Zusendung eines Antrags-
formulars beantragt werden.
 
Wie hoch ist die Förderung?
Die Förderhöhe ist von der Anzahl der 
Haushaltsmitglieder abhängig, welche zum 
Zeitpunkt der Antragstellung die Voraus-
setzungen erfüllen. Der Zuschuss beträgt 
für die erste Person im Haushalt € 150,00 
und für jede weitere Person € 50,00.

 Alle weiteren Informationen finden Sie auf 
der Homepage des Landes Niederöster-
reich unter www.noe.gv.at.
 
Gerne können Sie sich bei etwaigen Fra-
gen auch an unser Bürgerservice unter 
02236/71583 wenden.

Bürgerservice achau
www.achau.gv.at 
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Starkniederschlag                 
Starkniederschläge sind Naturereignisse die in letzter Zeit und si-
cher auch zukünftig häufiger vorkommen werden. Sie treten meist 
lokal, aber dafür sehr intensiv auf und fordern unsere Einsatzkräfte 
wie zum Beispiel unsere Freiwillige Feuerwehr.

In dieser Ausgabe möchte ich Ihnen ein paar Beispiele aufzeigen, 
welche Arten von Starkniederschlägen auftreten können und wel-
che präventive Maßnahmen möglich bzw. vorhanden sind.

Starkregen
Für den Begriff des Starkregens existieren verschiedene Definitio-
nen, die sich je nach Region auch deutlich unterscheiden können. 
Eine Abgrenzung erfolgt oft nach der Niederschlagsintensität in 
Abhängigkeit von der Niederschlagsdauer. Von Starkregen spricht 
man zum Beispiel bei einer Menge von mindestens 10 mm Nieder-
schlag je Stunde. Starkregenereignisse können jedoch auch wesent-
lich heftiger ausfallen. 

Ereignisse bei Gewittern, in denen in 30 Minuten 30 mm fallen, 
sind in Mitteleuropa noch relativ häufig, können aber bereits zu 
überfluteten Kellern führen.

Starkschneefall
Starker Schneefall sorgt unter Winterurlaubern, Hoteliers und 
Gastronomen in den Winterschigebieten für Freude. Er bringt aber 
auch die verschiedensten Gefahren mit sich – von weitreichenden 
Verkehrsbehinderungen über Lawinenabgänge, Schneeverwehun-
gen bei Sturm, bis hin zu Hochwasser bei Tauwetter. 

Nicht zu vergessen sind die Gefahren durch die enorme Schnee-
last auf den Dächern der Häuser. Zahlreiche Menschen waren bei 
solchen Ereignissen schon Tag und Nacht, oft bis zur Erschöpfung, 
mit dem Abschaufeln der Dächer beschäftigt. 

Von Starkschneefall spricht man, wenn in Lagen von über 800 Me-
ter Seehöhe mehr als 30 Zentimeter Schnee in 12 Stunden fallen. 

Die Gefahren ergiebiger Schneefälle oder Eisanlagerungen die im-
mer dicker und somit schwerer werden, können durchaus Gebäude 
und Hochspannungsmasten zum Einsturz bringen. Somit besteht 
auch die Gefahr eines mehr oder weniger großflächigen Stromaus-
falls wie zuletzt im November 2013 im Großraum von Gföhl.

Schutzstrategien gegen die Folgen von Starkniederschlägen
Lange Zeit wurde versucht, die Niederschlags- oder Schmelzwäs-
ser möglichst schnell abzuleiten. Dazu wurden Flüsse und auch die 
Überschwemmungsflächen hinter Dämme verbannt.

 Dadurch wurden aber die tiefer gelegenen Gebiete mit noch höhe-
ren Hochwasserpegeln belastet. Hochwasserereignisse der letzten 
Jahre (2002: Kamp und Donau; 2006: Thaya-March-Hochwasser; 
2009: Europahochwasser Donau, Moldau und Oder; 2013 Hoch-
wässer in Deutschland, Polen, Österreich, Schweiz, Slowakei, 
Tschechien und Ungarn; 2017 in Oberösterreich) haben gezeigt, 
dass ein nachhaltiger Hochwasserschutz nur durch Kombination 
von Flächenmanagement im Einzugsgebiet, Bereitstellung von zu-
sätzlichem Raum für Hochwasserprävention und Einsatz von tech-
nischen Lösungen zu erreichen ist. 

Dazu gehört das Schaffen von neuen Rückhaltearealen wie auch 
die Rückbildung von ursprünglichen natürlichen Flussauen. 

Wie können wir den privaten Bereich vor Starkregenfällen 
schützen?
Starke Regenfälle sorgen an vielen Stellen in Österreich immer 
wieder für überflutete Keller, Straßen und fordern die Einsatzkräf-
te. Mit Hilfe einiger Präventionsmaßnahmen lassen sich Schäden 
durch solche Extremwetterereignisse zwar nicht vollständig ein-
dämmen – sie bieten jedoch einen guten Schutz gegen künftige 
Unwetter in dieser Form.

Oftmals sind es bereits kleine Maßnahmen, die große Wirkung zei-
gen. Bei extremen Wettersituationen stellen vor allem abschüssige 
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(Garagen-) Einfahrten eine große Gefahr dar. Das Gefälle kann 
bei Starkregen die beschleunigten Wassermassen binnen kürzes-
ter Zeit in die Garagen-, Keller- und Wohnräume ableiten. Das 
vorsorgliche Absichern mit Sandsäcken nach Ankündigung einer 
Unwetterlage stellt bei dieser Schwachstelle, über die viele Häuser 
verfügen, bereits eine brauchbare Absicherung dar.

Den Rückfluss von Niederschlagswässern aus der Kanalisation in 
das Hausinnere können Sie wesentlich einfacher verhindern: Dazu 
empfiehlt sich der Einbau von sogenannten Rückstauklappen.

Was hat die Gemeinde Achau vorbereitet?
Die Phase 1 des Hochwasserschutzes für Achau waren die beiden 
Retentionsbecken am Krottenbach mit einem Gesamtauffangvolu-
men von 166.000 m³ – im Falle von Starkregenereignissen kann die 
Gemeinde über ein Drosselbauwerk durch Fluten dieser Becken, 
den Zufluss des Krottenbaches automatisch so regulieren, dass es 
entlang und bei der Einmündung des Krottenbaches zu keinen 
Überflutungen kommt. 
Weitere Schutzmaßnahmen (Dämme, Mauern und Pumpwerke) 
sind in 2 weiteren Phasen bei der Umsetzung des Hochwasser-
schutzes geplant.

Die Wassermenge des Ortsbaches ist bei der Abzweigung vom 
Mödlingbach (im Bereich der Pottendorferlinie) durch eine 
Schleuse händisch regulierbar.

Abwasser – Da wir in einem Teil von Achau einen Mischwas-
serkanal betreiben sind auch hier bei Starkregen entsprechende 
Vorkehrungen zu treffen:

Auf der Kläranlage sind beim Neubau 2 sogenannte Hochwasser-
pumpen verbaut worden, die jene Wassermengen, welche nicht 
über die Kläranlage abgeführt werden können, über eine Leitung 
in den Mitterbach pumpen. Im Falle eines Stromausfalls, ist die ge-
samte Kläranlage Notstrom versorgt.

Des Weiteren betreiben wir im Kanalnetz 5 Pumpwerke, deren 
Aufgabe es ist das Abwasser zur Kläranlage zu pumpen. Für den 
Fall eines Stromausfalls wurde im Oktober 2022 von einer exter-
nen Firma für diese Pumpwerke ein Plan erstellt, in welcher Rei-
henfolge und zu welchen Zeitabständen diese mittels Kleinaggre-
gat mit Strom versorgt werden müssen.

Die gesamte Kläranlage mit den Hochwasserpumpen, die Pump-
werke im Kanalsystem und die Schleuse beim Krottenbach sind 
elektronisch im System der Kläranlage abgebildet. Ein weiterer Zu-
gang zu diesem System ist auf einem Computer im Gemeindeamt 
angelegt um auch hier die Kontrolle über das Abwassersystem zu 
haben.

Wir hoffen natürlich, dass wir diese Maßnahmen nicht benötigen. 
Seitens der Gemeinde Achau sind jedoch präventive Vorkehrun-
gen getroffen worden um für diese Ereignisse vorbereitet zu sein. 
Wichtig ist jedoch, dass jede/r Mitbürger:in seinen best möglichen 
Beitrag dazu leistet um gemeinsam mit der Gemeinde, Einsatzor-
ganisationen und dem Zivilschutzverband für diese Ereignisse wie 
Starkniederschläge vorbereitet ist.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Jahreswechsel.

Bis bald in der nächsten Ausgabe,

Herbert Szirota, MSc
Zivilschutzbeauftragter 
der Gemeinde Achau
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Schneeräumung und Streupflicht

Seitens der Gemeinde Achau wird auf die gesetzlichen Anrai-
nerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrs-
ordnung 1960 – StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:

Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen/Eigentümer von Liegen-
schaften zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, Gehwege und Stiegen-
häuser innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten Liegenschaft von 
Schnee räumen. Bei Schnee und Glatteis müssen sie diese auch 
streuen.

Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßenrand 
in der Breite von 1 m geräumt und bestreut werden. In einer 
Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige muss auf der 
Fahrbahn ein 1 m breiter Streifen entlang der Häuserfront gerei-
nigt und bestreut werden.

Uneingeschränkt müssen Eigentümerinnen/Eigentümer von Lie-
genschaften dafür sorgen, dass Schneewechten und Eisbildungen 

HINWEIS 
Eigentümerinnen/Eigentümer von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften sind von dieser 
Pflicht ausgenommen.

von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt 
werden.

Außerhalb des Ortsgebietes gilt die genannte Räum- und Streu-
pflicht nach der Straßenverkehrsordnung nicht. Zu beachten ist 
dort jedoch die Haftung des Wegehalters bei vorsätzlicher oder 
grob fahrlässiger Verletzung seiner Verkehrssicherungspflicht.

HINWEIS
Bei andauerndem starken Schneefall entfällt die Räum- und 
Streupflicht nur dann, wenn sie völlig zwecklos und praktisch 
wirkungslos ist.

Die Gemeinde Achau ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass 
durch ein gutes Zusammenwirken der kommunalen Einrichtun-
gen und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch im kom-
menden Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der 
Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist.

Bürgerservice achau
www.achau.gv.at 

1m ist vom Schnee freizuhalten



In stillem Gedenken, möchten wir uns  
von unseren MitbürgerInnen verabschie-
den.
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Erika Grosschädel 
07.1939 - 08.2023

Martin Dienstl
12.1962- 09.2023 
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Alle Jahre wieder - Silvesterraketen
Viele Menschen begrüßen das neue Jahr 
mit Böllern und Raketen, doch leider for-
dert diese Tradition jährlich ihre Opfer. 
Einerseits greifen Konsumenten immer 
wieder zu nicht gesetzeskonformen und 
sicherheitstechnisch bedenklichen Feuer-
werkskörpern, andererseits birgt der nicht 
sachgerechte Umgang mit Feuerwerkskör-
pern große Gefahren.

Feuerwerkskörper werden entsprechend 
ihrer Verwendungsart oder ihrem Zweck 
und dem Grad ihrer Gefährlichkeit ein-
schließlich ihres Lärmpegels unterteilt. 
Man unterscheidet 4 Klassen (F1-F4). 

Die zu Silvester überwiegend verwende-
ten Feuerwerkskörper zählen zur Klasse 
F2, dem Kleinfeuerwerk. Dieses darf zwar 
von jedermann ab 16 Jahren abgefeuert 
werden, dies allerdings nur außerhalb des 
Ortsgebietes. (Achtung – auch die soge-
nannten „Schweizer Kracher“ oder „Pira-
ten“ fallen in diese Klasse!). Im Ortsgebiet 
bedarf es einer behördlichen Bewilligung.  

Somit ist auch zu Silvester das Abfeuern 
von Raketen grundsätzlich nicht gestat-
tet. Im Ortsgebiet, egal ob in Städten 
oder auf dem Land, sind F2-Knallkörper 
verboten.

Die Kategorien 3 und 4 dürfen nur von au-
torisierten Personen mit behördlicher Be-
willigung verwendet werden.

Achten Sie auch in der Feierstimmung stets 
darauf Ihren Mitmenschen und sich selbst 
keinen Schaden zuzufügen. Und nehmen 
Sie Rücksicht auf Ihre Mitbürger, insbe-
sondere alte, kranke und ruhebedürftige 
Menschen. Auch unsere Vierbeiner leiden 
unter dem ungewohnten Lärm. Denken 
Sie daran.
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Schnuppertickets in Achau

Daher wird die Gemeinde 2 Klimatickets ankaufen, die von allen 
Bürger:Innen, die ihren Hauptwohnsitz in Achau haben, kostenlos 
für einen begrenzten Zeitraum genutzt werden können. 

Die Tickets sind ab Anfang 2024 nutzbar. Pro Bürger:in sind 3 
Entleihtage im Montat möglich. Diese können als Einzeltage oder 
auch zusammenhängend in Anspruch genommen werden.

Wie komme ich zu meinem Ticket?
Das Ticket wird online über www.schnupperticket.at gebucht. 
Eine einmalige Registrierung ist erforderlich. 

Nach erfolgreicher Buchung ist das Ticket während der Parteien-
verkehrszeiten im vereinbarten Zeitraum abzuholen und wieder 
zu retournieren. Die Rückgabe hat jeweils am selben Tag unmittel-
bar nach der Fahrt (persönlich oder durch Einwurf in den Brief-
kasten) bzw. spätestens am Folgetag bis 08:00 Uhr zu erfolgen. 

Für die Nutzung am Wochenende ist das Ticket bis spätestens 
12:00 Uhr abzuholen. 

Bei Abholung des Tickets am Gemeindeamt sind die Übernahme 
und Nutzungsbedingungen zu bestätigen und schon kann es los 
gehen.

Überzeugen Sie sich selbst von unserem tollen Netz der öffentli-
chen Verkehrsmittel und lassen Sie Ihr Auto stehen.

Warum sind Schnuppertickets sinnvoll?
• Autofahrten werden ersetzt und dadurch CO2 eingespart. 

Sie leisten einen Beitrag zum Klimaschutz!
• Bus und Bahn wird mehr benutzt.
• Wir sehen es als soziales Service der Gemeinde für Bür-

ger:innen durch die Schnuppertickets auch tägliche Fahr-
ten wie Arztbesuche, Behördenwege, etc. einfach und 
kostenlos zu erledigen.

Die Gemeinde Achau möchte allen Achauer Bürger:innen die 
Möglichkeit bieten alle öffentlichen Verkehrsmittel in der Metro-
polregion Wien, NÖ und Burgenland inkl. Westbahn (zwischen 
Wien und Amstetten), Mariazellerbahn, der Badener Bahn und 
der Stadbahn Waidhofen/Ybbs kennenzulernen. 
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Fahrplanwechsel ÖBB
Der neue Fahrplan der ÖBB tritt ab 10. Dezember 2023 in Kraft und bringt wieder einige Neuerungen mit sich. Insbesondere freuen 
wir uns, dass die Frequenz auf der Pottendorfer Linie (511) erhöht wurde und somit für mehr Komfort im öffentlichen Verkehr für alle 
Achauer:innen sorgt.
Die Abfahrten vom Bahnhof Achau Richtung Wien sind an Werktagen (Montag bis Freitag) im halbstündigen Takt von 05:28 Uhr bis 
08:28 Uhr und von 14:28 Uhr bis 20:28 Uhr. In den Zeiten zwischen 08:28 und 14:28 fahren die Züge weiterhin im Stundentakt. 
Die Abfahrten von Wien Hauptbahnhof nach Achau gestalten sich an Werktagen (Montag bis Freitag) wie folgt: von 05:11 Uhr bis 13:11 
Uhr, sowie zwischen 20:11 Uhr und 00:11 Uhr im Stundentakt. Zwischen 13:11 Uhr und 20:11 Uhr erhöht sich die Frequenz und die 
Züge fahren jede halbe Stunde.

Nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel und überzeugen Sie sich selbst wie rasch und bequem Sie mit der Pottendorfer Linie (511) 
unterwegs sind.

www.vor.at/fahrplan-mobilitaet/fahrplan-bus-bahn/linienfahrplan

www.VOR.at

Der neue 
Fahrplan 2024    

Aufgrund des europaweiten Fahrplanwechsels kann  

es ab Sonntag, 10. Dezember 2023    zu Änderungen 
im Fahrplan kommen.

www.vor.at 0800 22 23 24 VOR AnachB App

Routenplaner, aktuelle Abfahrtszeiten, 
Ticketkauf und vieles mehr in der 
VOR AnachB App. Jetzt downloaden! 
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Falls auch Sie Ihr Neugeborenes der Gemeinde vorstellen möch-
ten, freuen wir uns Ihr Einverständnis sowie optional ein Foto 
unter office@achau.gv.at 
entgegenzunehmen. 

Wir begrüßen

Die Gemeinde Achau freut sich über unsere jüngsten Mitbürg-
erInnen und heißt sie recht herzlich Willkommen.

Louisa Hagenauer   Lia Deana Rexhepi   

Christbaum Entsorgung
Wie jedes Jahr, möchten wir allen Achauer:innen die Möglichkeit bieten 
Ihre Christbäume zu entsorgen. 

Dafür werden 3 frei zugängliche Plätze zur Verfügung gestellt. 
An den Plätzen befinden sich gekennzeichnete Mulden, die regelmäßig 
entleert werden. 

Bitte lagern Sie Ihre Christbäume dort ab. 

 Parkplatz Friedhof

 Müllinsel Hintausstraße bei der Feuerwehr

 Ecke Kurt Stepancik-Platz / Feldgasse

Bürgerservice achau
www.achau.gv.at 

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit der Entsorgung zu 
den Öffnungszeiten des Abfallwirtschaftszentrums Achau.



Müllkalender 2024

Wertstoffsammelzentrum Achau
Sie finden unser Wertstoffsammelzentrum: Lanzendorfer Straße 62-64, 2481 Achau

Unsere Öffnungszeiten:

Montags von März bis November: 
zwischen 07:30 und 11:00 Uhr ist (ausnahmslos) die Abgabe von Grünschnitt möglich

Mittwochs von März bis November: 
16:00-18:00 Uhr Annahme von Sondermüll (inklusive Grünschnitt)

Freitag bzw. Samstag ganzjährig:
Abwechselnd ganzjährig Freitag von 16:00-18:00 Uhr und Samstag von 08:00-10:00 Uhr für die Abgabe von Sondermüll 
(inklusive Grünschnitt) geöffnet.

Alle Details zu den einzelnen Abgabemöglichkeiten, sowie unseren Abfuhrterminen finden Sie in unserem Müllkalender auf 
den folgenden Seiten.

Biomüll
Achtung! Nicht alles, was essbar ist, darf in den Biomüll. Speisereste tierischer Abfälle (kein Aas) können in kleinen Mengen im 
Restmüll entsorgt werden, größere Mengen gehören in die Tierkörperverwertung. Ausnahme hierbei: Eierschalen.
Obst, Gemüse, Zitrusfrüchte, Haare, Kaffeefilter, Teefilter, Kaffeesud, Federn, Hühnerknochen, Grün- und Rasenschnitt

Restmüll
Der Restmüll ist gerne „Normalmüll“ der österreichischen Haushalte, sollte aber wirklich nur Restmüll sein. Dennoch hier 
einige Vertreter, die unbedingt in den Restmüll gehören, auch wenn sie des ersten Anscheins nach eindeutig woanders hinein-
gehören.
Pizzakartons (verschmutzt), Babywindeln, Asche, Fotos, Schmutzige Folien, Thermopapier/ Faxpapier, Kaugummis, Zerbro-
chene Trinkgläser, Glühbirnen
Altpapier
Wenn man weiß, dass Fotos, Negative von Fotos und folienbeschichtetes Papier nicht in’s Altpapier darf, kann man eigentlich 
schon nicht mehr viel falsch machen. Wichtig ist noch eines: verschmutztes Papier darf nicht in die Papiertonne, sondern muss 
in den Restmüll.

Leichtverpackungen (Plastik und Metall)
Seit 01.01.2023 werden alle Leichtverpackungen gemeinsam in der gelben Tonne gesammelt

Informationen zur Abfallentsorgung

Zu sammelnde Fraktionen
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SMS-Erinnerungs-Service
Ihr Handy erinnert Sie dank SMS Service automatisch an die 
nächste Abholung.

Via SMS auf Ihr Handy können Sie sich an die bevorstehenden 
Abholtermine für Restmüll, Biomüll und Altpapier erinnern las-
sen. Sie erhalten dabei bequem jeweils am Tag vor dem Abholter-
min kostenlos ein kurzes Erinnerungs-SMS zugestellt.

An- und Abmeldung: Die Anmeldung zu diesem Service ist über 
die Homepage des Abfallwirtschaftsverbandes:
https://moedling.umweltverbaende.at/ unter dem Punkt Angebo-
te „SMS Service“ möglich. 

Eine Abmeldung oder Änderung ist jederzeit via Mail an:
office@gvamoedling.at vorgenommen werden.

Verpassen Sie damit keine Abholung mehr!

Trenn ABC
Mit dem Trenn ABC bietet der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und Umweltschutz (kurz GVA Mödling) einen unterstützen-
den Leitfaden zur korrekten Abfalltrennung und -sammlung. 

Sie erhalten ein Exemplar des Trenn-ABCs gerne in unserem Bürgerservice. 

Darüber hinaus können Sie sich über die richtige Trennung von Abfällen auf der Webseite der NÖ Abfallverbände:
www.trennabc.at oder www.abfallverbandat/moedling informieren.

Weitere Informationen zur richtigen  
Entsorgung finden Sie unter:

trennsetter.at/de/was-willst-du-entsorgen

RESTMÜLL
Abfall, der nicht in 

  
gehört, wie …

  benutzte Papier-  
und Taschentücher

  Kehrricht,  
Staubsaugermist

  Kunststoffe, die keine  
Verpackung sind

  Fensterglas, Spiegel, 
Glasgeschirr, usw.

  Trinkgläser

  Katzenstreu

  Windeln

  Hygiene artikel

BIOMÜLL
Alle biogenen Abfälle,  

wie … 

  Gartenabfälle

  Laub

  kleine Äste

  Kaffeefilter

  Teebeutel

  Obst- und Gemüseabfälle

  Speisereste

ALTPAPIER
Nur sauberes Papier,  

wie … 

  Zeitungen

  Kataloge

  Prospekte

  Bücher

  Briefe

  Schreibpapier

  Verpackungen  
aus Papier

SO WIRD RICHTIG GESAMMELT
Alle Infos zur Haushaltssammlung in Niederösterreich

BUNT- UND 
WEISSGLAS
Glasverpackungen, wie …

  Gurken-, Pesto-  
und Marmeladengläser

  Glasflaschen

ACHTUNG – DAS KOMMT  
NICHT IN DIE GLASTONNE:  
Schraub- oder Kapselverschlüsse 
gehören in die gelbe Sammlung

Fensterglas, Spiegel, Glasgeschirr ... 
gehören in den Restmüll

Nur an öffentlichen Sammelinseln!

GELBE SAMMLUNG
Kunststoff-, Materialverbund- und Metallverpackungen,  

wie … 

  Kunststoffflaschen

  Margarine- und  
Joghurtbecher

  Milch- und Saftpackerl

  Tierfuttersäckchen

  Styroporverpackungen
(ACHTUNG: große 
Styropor verpackungen  
zum ASZ/WSZ bringen)

  Blisterverpackungen
(zB von Medikamenten)

  Konservendosen

  Tierfutterdosen

  Getränkedosen

  Tierfutterschälchen

  Metallverschlüsse von 
Getränkeflaschen und 
Konservengläsern 

Weitere Infos unter: 
www.insgelbe.at

Auch Metall? 

Voll mein  

Fall.

ACHTUNG:
Zu große Gegenstände, die nicht in Tonne oder Sack passen,  
bitte zum nächsten Sammelzentrum bringen.
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Geburtstage und Ehrungen

weiter auf der nächsten Seite ▶

Christl Brightwell, 80. Geburtstag Elfriede Scherzer, 80. Geburtstag

Ernestine Peroutka, 91. Geburtstag Theresia Schusterreiter, 90. Geburtstag

Elisabeth Petkovits, 85. GeburtstagIng. Franz & Edith Mann, Eiserne Hochzeit



achau SERVICE & INFO
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Gertrude Svehla   
92. Geburtstag

Edith Mann 
91. Geburtstag

Hannelore Giel 
80. Geburtstag

Maria Giwiser 
80. Geburtstag

Maria und Johann Giwiser 
Diamantene Hochzeit
 
Christa und Heinrich Tobiska  
Diamantene Hochzeit 

Ing. Franz Mann
97. Geburtstag 

Ing. Otto Riedmüller  
96. Geburtstag

Daniela Broz 
93. Geburtstag

Gabriele & Franz Würtz, Goldene Hochzeit Helmut Apfler, 80. Geburtstag



Aktueller Trend bei Einbrüchen in Wohnraum!
Im Oktober 2023 stieg die Anzahl von Einbrüchen/Einbruchsver-
suchen in Wohnräumlichkeiten im Vergleich zum Vormonat Sep-
tember im Bezirk Mödling deutlich. 

Es wurden insgesamt 16 Einbruchsdelikte der Polizei angezeigt. 
Bei 6 Delikten handelte es sich lediglich um Einbruchsversuche, 
wobei nichts gestohlen wurde. Bei den vollendeten Einbrüchen 
wurden ausschließlich Bargeld und Schmuck
gestohlen.

"Die Tatorte lagen in Breitenfurt bei Wien, Hinterbrühl, Maria En-
zersdorf, Mödling, Münchendorf, Perchtoldsdorf, Vösendorf und 
Wiener Neudorf.

           
         MONATSINFO  der 
                            November 2017 
 
 

 
Einbrüche in Wohnräumlichkeiten 
Die Einbruchkriminalität in Wohnräumlichkeiten 

ist im Oktober 2017 gestiegen. Bei den 18 

Straftaten blieben fünf beim Versuch. Sechs 

Einbrüche wurden eindeutig in der 

Dämmerungszeit begangen und zwei tagsüber. 

Bei den restlichen zehn Einbrüchen konnte die 

Tatzeit nicht genau festgestellt werden.  

 

Technische und elektronische Sicherungen sind 

der wirksamste Einbruchschutz. 

Präventionsbeamte des 

Bezirkspolizeikommandos Mödling kommen ins 

Haus und beraten kostenlos!  

Tel.: 059133 3330 305 

E-Mail: bpk-n-moedling@polizei.gv.at 

 

Weitere Tipps der Kriminalprävention gegen Einbruch finden Sie auch unter: http://bit.ly/2m0DIlY 

 
Cybercrime 
Im Oktober 2017 wurden im Bezirk 9 Cybercrime-Delikte zur Anzeige gebracht. Dabei entstand ein 

Schaden in der Höhe eines fünfstelligen Eurobetrages, obwohl es bei fünf Tatbeständen lediglich beim 

Versuch blieb. 

 

Präventionstipps gegen Cybercrime finden sie auf der „GEMEINSAM.SICHER“- Homepage 

www.gemeinsamsicher.at 

 
2 Täter nach Einbruchsdiebstahl festgenommen 
Am 28.10.2017, gegen 00:30 Uhr wurden in Perchtoldsdorf 2 polnische Staatsbürger vom Hausbesitzer 

dabei beobachtet, wie sie von der Liegenschaft hochpreisige Fahrräder stahlen. Als die Täter den 

Hausbesitzer bemerkten, flüchteten sie mit den Fahrrädern. Der Geschädigte nahm selbst die Verfolgung 

auf während zeitgleich seine Frau die Polizei per Notruf verständigte. Die Täter konnten daraufhin kurze Zeit 

später in der Nähe des Tatortes aufgrund der guten Personsbeschreibung durch die alarmierten 

Polizeikräfte festgenommen werden. Beide Beschuldigten wurden in Justizanstalten eingeliefert. 
 
Gemeinsam sicher in Österreich online! 
Auf der Homepage zur Initiative finden Sie interessante Neuigkeiten, Präventionstipps, Kontakte und 

Informationen zu unseren Partnern der Initiative. 

http://www.gemeinsamsicher.at/ 

 

Zu allen oben angeführten Straftaten erhalten Sie nähere Informationen bei Ihrer/Ihrem 

Sicherheitsbeauftragen. 
 

 

Mödling, am 08. November 2017                       Norbert Vogel 

06.10 Breitenfurt Aufzwängen Dachfl.fenster keines  
08.10 Guntramsdorf Aufzwängen Eingangstüre Schmuck, Uhren 
08.10 Perchtoldsdorf Aufzwängen Fenster EG Schmuck, Uhren  
14.10 Perchtoldsdorf Aufzwängen Fenster/Tür keines  
16.10 Münchendorf Aufzwängen Eingangstüre keines  
18.10 Maria Enzersdorf Aufzwängen Fenster EG unbekannt 
23.10 Hinterbrühl Aufzwängen Terrassentüre Bargeld, Fahrrad, 
23.10 Guntramsdorf Einschlagen Fenster EG Tresor, Uhren, 
24.10 Vösendorf Aufzwängen Terrassentüre Bargeld, Schmuck  
25.10 Münchendorf Aufzwängen Fenster OG keines  
25.10 Münchendorf Aufzwängen Balkontüre Bargeld  
27.10 Gruberau Aufzwängen Fenster OG Bargeld, Parfum  
28.10 Mödling Einschlagen Fenster OG Schmuck, Uhren  
28.10 Brunn am Gebirge Aufzwängen Fenster EG  Schmuck 
29.10 Wiener Neudorf Aufzwängen Terrassentüre  Schmuck, Uhren 
29.10 Vösendorf Aufzwängen Fenster EG Schmuck. Uhren, 
30.10 Brunn am Gebirge Einschlagen Balkontüre OG Schmuck, Uhren 
30.10 Perchtoldsdorf Einschlagen Fenster OG keines 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO MÖDLING 

Prävention ist wichtig – besonders in der früheinsetzenden 
Dämmerungszeit!

Technische und elektronische Sicherungen sind der wirksamste 
Einbruchschutz!

Doch auch schon einfache Maßnahmen können gegen 
Einbrüche mithelfen: Täuschen Sie gerade in der Dämmerung 
ihre Anwesenheit vor. Sorgen Sie z.B. mit einer Zeitschaltuhr 
dafür, dass während der Dämmerungszeit Licht im Haus/in der 
Wohnung brennt.

Eine weitere – kostengünstige - Möglichkeit ist die Verwendung 
von Bewegungs- oder TV-Simulatoren! Diese sind im Einzel- 
und Fachhandel für wenig Geld erhältlich.

Benötigen Sie für ihr Eigenheim eine individuelle Beratung die 
kostenlos, aber nicht umsonst ist? 

Präventionsbeamte des Bezirkspolizeikommandos Mödling 
kommen ins Haus und beraten kostenlos! Terminvereinbarungen 
unter der Tel.: 059133 3330 305, oder
E-Mail: bpk-n-moedling@polizei.gv.at

Notruf 133

 
         MONATSINFO  der 
                            Dezember 2021 
 
 

  
 
Erfreulicher Trend bei Einbrüchen in Wohnraum! 
  
Erfreulicherweise sank im November 2021 die Anzahl von Einbrüchen/Einbruchsversuchen in 
Wohnräumlichkeiten im Bezirk Mödling im Vergleich zum Vormonat Oktober deutlich. Es wurden insgesamt 3 
Einbruchsdelikte der Polizei angezeigt. Dabei handelte es sich ausschließlich um Einbruchsversuche, wobei 
nichts gestohlen wurde. Die Tatorte lagen dabei in Guntramsdorf, Laxenburg und Vösendorf. 

 
Bei den Tatorten handelte es sich 2x um eine Wohnung und 1x 
um ein Einfamilienhaus. Die Delikte konnten keiner bestimmten 
Tages- oder Nachtzeit zugeordnet werden. 
 
Trotz der erfreulich niedrigen Anzahl bei diesem Deliktsfeld 
ersuchen wir weiterhin zu jeder Tages- und Nachtzeit 
aufmerksam zu sein und verdächtige Wahrnehmungen sofort 
der Polizei per Notruf 133 zu melden! 
 
 

 
Tipps der Kriminalprävention gegen Einbruch finden Sie auch unter: http://bit.ly/2m0DIlY 

 
 
Achtung vor Taschendiebstählen in der Weihnachtszeit! 
 
Wenn nach dem Lockdown wieder alle Geschäfte geöffnet haben und 
sich viele Menschen in Einkaufzentren oder Weihnachtsmärkten tummeln, 
bieten sich viele Möglichkeiten für Taschen- und Trickdiebstähle.  
 
Die Vorgehensweise ist oft dieselbe: Täter beobachten Personen, bei 
denen es etwas „zu holen gibt“ und schlagen anschließend in einem 
geeigneten Moment zu.  
 
Oft auch mit Hilfe eines passenden Ablenkungsmanövers. Sie sind dabei 
besonders flink und arbeiten fast immer im Team.  
 
Werden Sie kein Opfer! Behalten Sie ihre Wertgegenstände stets im Auge. 
 
Weitere Präventionstipps des Bundeskriminalamtes zum Thema 
Taschendiebstahl finden Sie unter: https://bit.ly/3gzwez5 
 

 
Zu allen oben angeführten Themen erhalten Sie nähere Informationen bei Ihrer/Ihrem 

Sicherheitsbeauftragten auf den Polizeiinspektionen. 

 
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten, gesegnete Feiertage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

 
Mödling, am 04. Dezember 2021             Norbert Vogel 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO MÖDLING 
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Bei den Tatorten handelte es sich  3x um Wohnungen und 13x um 
Einfamilienhäuser. Bei 3 Delikten erfolgte die Tatbegehung zur 
Dämmerungszeit, bei 3 anderen tagsüber.

Trotz der niedrigen Anzahl bei diesem Deliktsfeld ersuchen wir 
weiterhin zu jeder Tages- und Nachtzeit aufmerksam zu sein 
und verdächtige Wahrnehmungen sofort der Polizei per Notruf
133 zu melden!"



Praktische Ärzte

Dienstzeiten: 8:00 - 14:00 Uhr, Ordinationsbetrieb: 9:00-11:00 Uhr (Terminvereinbarung!)

Datum Arzt Telefonnummer
16.12.2023 Dr. GURRESCH Peter, 2340 Mödling, Demelgasse 24-28/2/1 0699/11339462
17.12.2023 Dr. GURRESCH Peter, 2340 Mödling, Demelgasse 24-28/2/1 0699/11339462
23.12.2023 Dr. POLZER Ilona, 2351 Wiener Neudorf, Schillerstraße 26 0660/3470374
24.12.2023 Wird erst bekanntgegeben! – Rufen Sie bitte die Notrufnummer: 141
25.12.2023 Wird erst bekanntgegeben! – Rufen Sie bitte die Notrufnummer: 141
26.12.2023 Wird erst bekanntgegeben! – Rufen Sie bitte die Notrufnummer: 141
30.12.2023 Dr. FABITS Günter, 2340 Mödling, Enzersdorfer Straße 6/2a 0676/9232669
31.12.2023 Wird erst bekanntgegeben! – Rufen Sie bitte die Notrufnummer: 141
01.01.2024 Wird erst bekanntgegeben! – Rufen Sie bitte die Notrufnummer: 141
06.01.2024 Dr. FABITS Günter, 2340 Mödling, Enzersdorfer Straße 6/2a 0676/9232669
07.01.2024 Wird erst bekanntgegeben! – Rufen Sie bitte die Notrufnummer: 141

Zahnärzte

Dienstzeiten: 9:00 bis 13:00 Uhr

Datum Arzt Telefonnummer
16.12. – 17.12.2023 Dr. SCHÖBERL Peter, 2371 Hinterbrühl, Hauptstraße 70 b 02236/26356
23.12. – 24.12.2023 DDr. DEM Alex, 2401 Fischamend-Dorf, Getreideplatz 4 02232/76401
25.12. – 26.12.2023 Dr. MONDL-SCHEURER Martina, 2391 Kaltenleutgeben, Promenadegasse 30 02238/71287
30.12. – 31.12.2023 Dr. PACHEL-TETTINGER Dagmara, 2380 Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 20/1 01/8906068
01.01.2024 Dr. PACHEL-TETTINGER Dagmara, 2380 Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 20/1 01/8906068
06.01. – 07.01.2024 Dr. AIXBERGER-KRAUS Sylvia, 2540 Bad Vöslau, Hauptstraße 24 02252/76574

Zahnärzte & Apothekendienste
Die aktuelle Nachtbereitschaft für Apotheken finden Sie auch unter 
den Internetadressen: www.apotheker.or.at oder www.apo24.at - 
diesen Link finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.achau.gv.at unter Gesund und Sozial / Interessante Links.

Die aktuellen Notdienstlisten für Zahnärzte finden Sie auf der 
Homepage www.noezz.at unter der Rubrik Kammer /-

 aktuelle Notdienste Link: 
www.noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm. 

Und unter www.noe.zahnaerztekammer.at oder unter der Notruf-
nummer 141

Ärztenotdienst Dezember 2022/ Jänner 2023
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Bürgerservice achau
www.achau.gv.at 
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Apotheken

Datum Apotheke Telefonnummer
16.12.2023 Marien-Apotheke, 2361 Laxenburg, Schloßplatz 10 02236/71204
17.12.2023 Central-Apotheke, 2351 Wiener Neudorf, Bahnstraße 2 02236/44121
23.12.2023 Apotheke zum Eichkogel, 2353 Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6 02236/506600
24.12.2023 Georg-Apotheke, 2340 Mödling, Badstraße 49 02236/24139
25.12.2023 Feld-Apotheke, 2362 Biedermannsdorf, Siegfried Marcus-Straße 16b 02236/710171
26.12.2023 Marien-Apotheke, 2361 Laxenburg, Schloßplatz 10 02236/71204
30.12.2023 Amandus-Apotheke, 2331 Vösendorf, Ortsstraße101-103 01/6991388
31.12.2023 Apotheke Roth am Freiheitsplatz, 2340 Mödling, Freiheitsplatz 6 02236/24290
01.01.2024 Salvator-Apotheke, 2340 Mödling, Wiener Straße 2 02236/22126
06.01.2024 Central-Apotheke, 2351 Wiener Neudorf, Bahnstraße 2 02236/44121
07.01.2024 Apotheke „Wieneu“, 2355 Wr. Neudorf, IZ NÖ Süd, Zentr. B11, Str.3, Obj.74 02236/660426

Störungsdienst an Wochenenden
Folgende Elektrotechniker-Betriebe stehen an Wochenenden und Feiertagen jeweils in der Zeit von 9.00 bis 20.00 Uhr kostenpflichtig 
(ab € 105,00 Bezahlung vor Ort!) zur Behebung von Störungen und Gebrechen im Bereich der Hausinstallation zur Verfügung:

Die jeweils aktuelle Liste für die Störungsdienste der Elektrotechniker finden Sie auch unter der Internetadresse: 
www.wko.at/noe/moedling

Gasgebrechen 
EVN Ma. Enzersdorf

Service-Tel.Nr. 0800/800100

Wienstrom   
Geschäftsstelle Mödling

Tel.Nr. 02236/22526

Gebrechensdienst der A1-Installateure 
bei Wasserrohrbruch und WC-Verstopfungen

Tel.Nr.: 05/1704

Kanalgebrechen (Hauskanal):
Fa.: Kanali kann´s GmbH

Tel.Nr. 002236/23344

Elektrotechniker

Zeitraum Firma Telefonnummer

11.12. – 17.12.2023 KOLBITSCH & BLASS GmbH.,
2340 Mödling, Hauptstraße 26 02236/22135

18.12. – 24.12.2023 GRATZER Wolfgang Elektrotechnik GmbH.,
2331 Vösendorf, Laxenburger Straße 196 GL 2 0664/1033939

25.12. – 31.12.2023 GRATZER Wolfgang Elektrotechnik GmbH.,
2331 Vösendorf, Laxenburger Straße 196 GL 2 0664/1033939

01.01. – 07.01.2024 TESLA Elektronik GmbH
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1 0650/7702031
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Fahrzeugbrand
Am 13.09.2023 gegen 14 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Achau auf die B16 zu einem Fahrzeugbrand alarmiert. Auf Grund 
der Tageszeit wurde noch vor dem ausrücken mit dem RLFA ent-
schieden die FF Münchendorf zur Unterstützung mitzualarmieren.
Beim Eintreffen am Einsatzort konnte schnell Entwarnung gege-
ben werden. Durch einen vorbeifahrenden LKW-Lenker wurde 
mittels Feuerlöscher der Brand im inneren des PKW abgelöscht. 
Durch die Feuerwehr wurden die Teile weiter gekühlt und mittels 
Wärmebildkamera die Brandstelle nachkontrolliert.

Die ebenfalls alarmierte FF Münchendorf konnte nach kurzer Ab-
sprache am Einsatzort wieder einrücken.
 
Nach ca. 30min konnten wir mit unseren 2 Fahrzeugen wieder 
einrücken.

achau FEUERWEHR

Brandeinsatzübung
Übungsannahme war, dass ein Wohnungsbesitzer mit einer brennenden Zigarette eingeschlafen war und der Nachbar die Feuerwehr 
alarmiert hatte. Vom Tanklöschfahrzeug weg wurde mit einer Löschleitung ein Innenangriff unter Atemschutz vorgenommen. 

Der Atemschutztrupp konnte eine Person mittels Fluchtfiltermaske retten. Mit dem Überdruckbelüfter konnte der betroffene Bereich 
rauchfrei gemacht werden. 

Die Feuerwehr Achau bedankt sich bei der Firma Ladetechnik Kuhn für die zur Verfügungstellung des Übungsobjekts.



achau FEUERWEHR
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Erlebniswochenende im Haus der Feuerwehrjugend
Von Freitag, 13. Oktober bis Sonntag, 15. Oktober 2023 startete 
das jährliche Erlebniswochenende. Wie jedes Jahr fuhr die Feuer-
wehrjugend ins Haus der Feuerwehrjugend im Yspertal.
Alle Jugendmitglieder sowie die Betreuerinnen freuen sich jedes 
Jahr aufs Neue auf dieses Wochenende.
 
Tag 1:
Nach der Ankunft begann die Feuerwehrjugend ihre Räume zu 
beziehen und bauten mit den vorhandenen Matratzen Häuser in 
denen sie schliefen. 

Dies dauerte bis zum Abendessen, da sich einige Jugendlichen ei-
nen Spaß erlaubten und die gegnerischen Häuser zerstörten. Nach 
dem Abendessen wurde mit den Betreuerinnen Tischtennis, UNO 
und Skipo gespielt.
 
Tag 2:
Nach einem ausgewogenen Frühstück begannen die Burschen dem 
Bau einer Brücke. Die Aufgabe war, dass alle Jugendmitglieder so-
wie die Betreuerinnen es auf die andere Seite des Baches schafften. 
Mit den vorhandenen Holzstämmen sowie mit Seilen schafften die 
Jugendlichen die Aufgabe mit Bravour. Während die Burschen mit 
dem Bau der Brücke beschäftigt waren, tanzten und sangen die 
Mädls mit den Betreuerinnen. 
Aufgrund der Waldbrandverordnung des Niederösterreichischen 
Landesfeuerwehrverbands durfte kein Lagerfeuer gemacht wer-
den. Da die Enttäuschung der Jugendlichen groß war, heizten die 
Betreuerinnen den kleinen vorhandenen Griller an, um wie jedes 
Jahr Marshmallows zu grillen.
 
Tag 3:
Am letzten Tag hieß es wieder Sachen packten und bereit machen 
für die Rückreise. Nach einem

köstlichen Mittagessen im Landgasthaus Bedernik, war unser ac-
tionreiches Wochenende auch wieder vorbei. Alle Jugendmitglie-
der sowie die Betreuerinnen freuen sich bereits auf das nächste 
Jahr.
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News aus der Volksschule
Liebe Leserinnen und Leser!
Der wunderschöne Herbst hat allen in der Volksschule Achau – 
Hennersdorf den Schulstart versüßt. Zahlreiche Projekte und Ak-
tivitäten fanden in den letzten Monaten  statt  –  wetterbedingt  viel  
davon  im  Freien.  

Die  Kinder  der  ersten Klassen haben sich schon sehr gut eingelebt 
und meistern ihren Schulalltag mit Bravour. Sie nahmen an einem 
Projekt namens „Die große NEIN-Tonne“ teil, das ein theaterpä-
dagogisches Präventionsprogramm ist und das  Erkennen  sowie 
Beachten der eigenen Gefühle thematisiert.

Das alljährliche Projekt „Verkehrserziehung“ liegt uns besonders 
am Herzen. Durch die Unterstützung der Polizei Laxenburg wurde 
mit den Schulkindern das sichere Überqueren der Hauptstraße bei 
der Ampel geübt. Intensiviert wurde das        Verkehrssicherheits-
training        durch        ÖAMTC-Projekte        und Mobilitätspro-
gramme wie „Blick und Click“ bzw. „Hallo Auto“ für die ersten und 
dritten Klassen.

Unsere zweiten Klassen haben heuer einen Kulturschwerpunkt 
und besuchen in diesem  Schuljahr  vier  Vorstellungen  im  Thea-
ter  Akzent  in  Wien.  Die  erste Aufführung  durften  die  Kinder  
im  Oktober  ansehen.  Die  Schülerinnen  und Schüler hatten einen 
spannenden Vormittag und kehrten begeistert zurück.

Die  Kinder  der  dritten  Klassen  haben  in  diesem  Schuljahr  
eine  besondere Aufgabe. Sie begrüßten am „Tag der offenen Tür“ 
die Kindergartenkinder aus Achau  und  Hennersdorf  mit  musi-
kalischen  Darbietungen  und  führten  sie anschließend durch die 
Schule.
 Sowohl die zukünftigen Taferlklassler als auch die Eltern  konn-
ten  einen  Einblick  in  den  Schulalltag  gewinnen  und  durch  
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den Rundgang das Schulgebäude kennenlernen. Weiters besuchten 
die Drittklässler die Kindergärten und lasen den Kleinen dort Ge-
schichten aus Büchern vor.

Am  Welttierschutztag  konnten  alle  Kinder  der  Schule  eine  pro-
fessionelle Reitvorführung auf der Wiese vor der Schule bestaunen 
– der Pferde-Besuch war ein besonderes Erlebnis."

Die  vierten  Klassen  haben  das  schöne  Wetter  für  eine  Exkur-
sion  in  die Landeshauptstadt genutzt. Sie fuhren nach St. Pölten 
und bekamen dort eine interessante   Altstadt-Führung.   Nach   der   
Stadtbesichtigung   wurde   das Landhausviertel und der Klang-
turm erkundet. Dies war nur ein kleiner Auszug der vielen Aktivi-
täten, die bis jetzt stattgefunden haben – vielen Dank jedenfalls an 
das gesamte Schulteam für das Engagement!

Wie  Sie  vielleicht  auf  unserer  Homepage  schon  sehen  konnten,  
hat  dieVolksschule  ein  neues  Logo.  Die  Sonne  begleitet  uns  
weiterhin  durch  den schulischen Alltag. Möge sie weiterhin für 
uns alle scheinen…

Alles Liebe
Jenny Falchetto-Zwickl

Schulleitung
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Spielefest in der Volksschule
Die Volksschule Achau/Hennersdorf eröffnete das neue Schuljahr 
mit einem Spielefest. Da das Wetter vergangenen Juni bei unse-
rem Sommerfest leider nicht mitgespielt hat, kam der Elternverein 
der Volkschule auf die Idee, das Abschlussfest an einem Vormittag 
im September nachzuholen. Bei herrlichem Wetter meisterten die 
Kinder mit jeder Menge Spaß zahlreiche Stationen. 

Aktivitäten wie Dosenschießen, Fische angeln, Tennis- und Fuß-
ballspielen ließen den Vormittag wie im Flug vergehen. Besonders 
beliebt waren die Bastel- und Schmink-Stationen, der Geschick-
lichkeits-Parcours sowie die Ringwurf-Station. Als besonderes 
Highlight empfanden die Kinder die beiden Hüpfburgen, die auf 
der Wiese nebenan aufgebaut waren. Zum Abschluss durften sich 
die Schülerinnen und Schüler eine Zuckerwatte holen. 

Ein großes Dankeschön gilt dem Tennisverein Achau, Frau Flicker 
und den Schulwartinnen Andrea, Dagmar und Elisabeth sowie al-
len Mitarbeiter*innen der schulischen Nachmittagsbetreuung.
Das gesamte Team der Volksschule freut sich auf das heurige Schul-
jahr, das noch viele schöne Erlebnisse für unsere Schülerinnen und 
Schüler bereithält.

Alles Liebe, das Team der Volksschule und der Elternverein
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GRÖSSTE
AUSWAHL,

BESTES
ANGEBOT.
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Einladung zum guten Gespräch mit Kaffee und Krapfen 
Liebe Achauerinnen und Achauer,
In den letzten Monaten im Jahr 2023 waren wir als Verein sehr aktiv.
Wir waren auch heuer wieder am Adventmarkt in Achau vertre-
ten, ich bedanke mich bei allen Besuchern und hoffe, dass wir zum 
kulinarischen Einstimmen auf die Weihnachtszeit beitragen konn-
ten.

Am 11. Oktober war wieder Frau Mag. Hirner bei uns und hat im 
Gemeindesaal einen sehr spannenden Vortrag gehalten. Danke für 
die zahlreichen Zuhörer, ich werde versuchen auch nächstes Jahr 
wieder so etwas zu organisieren.

Der Dorferneuerungsverein hat auch heuer wieder bei der Pflanz-
aktion im Rahmen der NÖ Heckentage mitgeholfen unseren Ort 
noch ein bisschen grüner zu gestalten. Diesmal wurde zusammen 
mit der Arge Grünraum und einer großem Menge Anrainern eine 
Windschutzhecke am Ende des Siedlungsgebietes am Sulzweg ge-
pflanzt. 

Unser erstes „Heckentage“ Projekt entlang der Friedhofsmauer ist 
schon schön angewachsen, ich freue mich, wenn man auch bei den 
zahlreichen anderen Projekten bald solche Erfolge sieht. 

Leider haben wir auch nach dem letzten Aufruf nicht genügend 
Interessenten für einen Natur im Garten Plaketten Tag zusammen. 

Ich werde daher noch einen Versuch im Frühling starten und be-
danke mich bei denen die sich gemeldet haben für ihre Geduld.
Wenn Sie Interesse an einer „Natur im Garten“ Plakette haben, 
schreiben Sie mir eine E-mail an dorferneuerung@achau.gv.at und 
ich werde versuchen einen Plaketten Tag zu organisieren.

Nähere Informationen zu Natur im Garten findet man im Internet 
unter www.naturimgarten.at Beratung gibt es auch persönlich am 
“Natur im Garten“ Telefon unter 02742/74333.

Abschließend möchte ich darauf hinweise, dass ich mich immer 
über weitere Mitglieder, die den DEVA mit Ideen oder auch „nur“ 
ihrem Mitgliedsbeitrag (12,-/Jahr) unterstützen wollen, freue. Wir 
verwenden die Mitgliedsbeiträge für die laufenden und zukünfti-
gen Projekte in Achau. Infos dazu finden sie/ findet ihr auch auf 
der Gemeinde Homepage: https://www.achau.gv.at/dorferneuerung

Ich wünsche allen Achauerinnen und Achauern eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch,

Eure 
Alexandra Beranek
(Obfrau DEVA)
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Erster offizieller Flohmarkt in Verbindung mit dem Achauer 
Wochenmarkt
Auf Initiative von Susanna Hlava und Peter Gutmann, beide seit ca. 
10 Jahren stolze Achauer:innen wurde am Samstag den 26.08.2023 
der erste Flohmarkt im Zuge des allseits beliebten Wochenmarktes 
abgehalten.

Unsere geschätzte GGR Baumgartner Karin, die Initiatorin des 
Wochenmarktes ist, ermöglichte es den beiden engagierten Neo-
Achauern, sich bei dieser Veranstaltung anzuschließen und so eine 
Art Win-Win Situation für beide Seiten zu schaffen. 

Wie schon erwähnt, war dies die erste Veranstaltung dieser Art 
und diente somit auch der Fehlerfindung und Optimierung für 
hoffentlich noch folgende Flohmärkte, wenn möglich auch wei-
terhin in Verbindung bzw. im geografischen Anschluss an den 
Wochenmarkt. Wir hoffen, dass der Flohmarkt nun jährlich statt-
findet. 

So wurden bei einer Nachbesprechung schon einige Schwachstel-
len eruiert, an deren Behebung gearbeitet werden soll und kann. 
Die Stimmung war, trotz nicht allzu berauschender Verkaufszah-
len, bei schönem Wetter gut. Man konnte viel schauen und plau-
dern und im Zuge des Wochenmarktes sich auch kulinarisch ver-
sorgen.
Die Veranstalter, die uneigennützig die Organisation des Floh-
marktes auf sich genommen haben, um ein kleines, neues Stein-
chen in den Veranstaltungskalender des von ihnen seit Jahren zu 
ihrem Lebensmittelpunkt auserkorenen Ortes einzufügen, möch-
ten sich recht herzlich bei den Teilnehmern Ihrer Veranstaltung 
bedanken und hoffen auf deren Teilnahme beim hoffentlich opti-
mierten, nächsten Termin.

Susanne Hlava und Peter Gutmann
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SERSAWVVV RFÜ

Seit einigen Jahren ist die Naturfilteranlage  
Wienerherberg erfolgreich in Betrieb. Davon  
profitieren auch Sie persönlich! Wir können damit 
alle Kundinnen und Kunden in Ihrer Gemeinde mit 
bestem Trinkwasser beliefern und die Wasserhärte 
auf 10 bis 12° dH reduzieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

EVN_Wasser_210x148 Zw_Wienerherberg_Petronell_17102023 k.indd   1EVN_Wasser_210x148 Zw_Wienerherberg_Petronell_17102023 k.indd   1 17.10.23   12:3317.10.23   12:33
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Faschingsumzug
Liebe Achauerinnen und Achauer!

Nach drei Jahren Pause ist es uns am 10.02.2024 wieder möglich, 
einen Faschingsumzug zu organisieren. Dieser startet um 15 Uhr 
in der Unteren Ortsstraße/Ecke Hohlweg. Der Umzug führt quer 
durch Achau, wo wir uns unterwegs an mehreren Labestationen 
stärken können. 

Das Ende ist beim Pfarrheim in Achau, wo dann ein Faschingsfest 
mit Speis, Trank und Musik einen netten und lustigen Ausklang 
erwarten lässt. 

Wenn ihr Interesse habt, hier einen Wagen zu bauen oder als Fuß-
gruppe daran teilzunehmen, könnt ihr euch gerne bei Peter Günzl 
(0664/208 44 97) melden.

Das Team der Pfarre Achau

10. Feb. 2024 
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Einladung zum guten Gespräch mit Kaffee und Krapfen 
Am Samstag, den 11.11. mieteten wir wieder den Freizeitraum der 
Gemeinde auf der Hauptstraße 38 und luden zum persönlichen 
Gespräch mit Bürgermeister Hannes Würstl und den Gemeinde-
rät*innen der Bürgerliste ein. 

Bei Kaffee und Krapfen konnte -wer wollte- spontan und formlos 
mit dem Gemeindechef sprechen. Themenschwerpunkt diesmal: 
Alternative Energie im Ort.

Nach einer kurzen Einleitung, in der Hannes Würstl den derzeiti-
gen Status zum besagten Thema umriss, war ausreichend Zeit für 
Fragen und Meinungen der interessierten Gekommenen. Die Ge-
sprächsrunde war beiderseits bereichernd.

Plant man immer nur „vom Schreibtisch aus“ so würden so man-
che Anliegen der Ortsbewohner*innen in den unterschiedlichen 
Lebensabschnitten übersehen, weshalb der Austausch in dieser 
Form sehr gewinnbringend für alle Beteiligten war.

Dieser Vormittag hat uns also gezeigt, dass es ab und an Angebote 
wie diese geben muss und sie auch gerne genutzt werden. Deshalb 
haben wir weiterhin vor diese Open Door - Veranstaltung in regel-
mäßigen Abständen fortzuführen. 

Barbara Würstl für die Bürgerliste Achau
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Sprechtagstermine 2024 des KOBV
Der Behindertenverband Mödling
Babenbergergasse 13, 2340 Mödling
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 9:00 Uhr – 10:30 Uhr

1. Halbjahr 2024: 3. und 17. Jänner, 7. und 21. Februar, 6. und 20. März, 3. 
und 17. April, 15. Mai, 5. und 19. Juni 

2. Halbjahr 2024: 3. und 17. Juli, 7. und 21. August, 4. und 18. September, 
2. und 16. Oktober, 6. und 20. November, 4. und 18. Dezember

Persönliche Beratungen derzeit NUR nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 01/4061586-47 DW möglich! Für den Fall, 
dass für einen Termin keine Anmeldungen erfolgen, wird der Sprech-
tag abgesagt.
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Veranstaltungskalender

Datum Tag Zeit Art der Veranstaltung Ort Veranstalter 

16.01.2024 Dienstag ab 18:30 Uhr Infoveranstaltung: 
Ausbau Glasfasernetz 

Gemeindeamt, 
Veranstaltungssaal Speed Connect 

27.01.2024 Samstag 15:00-18:00 Uhr Kinderfasching Pfarrheim Achau Bürgerliste Achau 

10.02.2024 Samstag ab 15:00 Uhr 
Achauer Faschingsumzug, 
danach Faschingsfest im 
Pfarrheim 

Start: Untere 
Ortsstraße –  
Ecke Hohlweg 

Pfarre Achau 

23.03.2024 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt In der 
Kirchenallee Gemeinde Achau 

27.04.2024 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt In der Kirchenallee Gemeinde Achau 

25.05.2024 Samstag 08:00-12:00hr Achauer Wochenmarkt In der 
Kirchenallee Gemeinde Achau 

26.05.2024 Sonntag  Firmung Pfarrkirche Achau Pfarre Achau 

02.06.2024 Sonntag  Fronleichnamsfest  Pfarre Achau 

08.06.2024 Samstag  Feuerwehrfest Feuerwehr Achau Freiwillige Feuerwehr 
Achau 

09.06.2024 Sonntag  Feuerwehrfest Feuerwehr Achau Freiwillige 
Feuerwehr Achau 

15.06.2024 Samstag  Sommerfest Fußballplatz Achau SC Achau 

16.06.2024 Sonntag 09:00 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche Achau Pfarre Achau 

22.06.2024 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt In der Kirchenallee Gemeinde Achau 

27.07.2024 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt In der 
Kirchenallee Gemeinde Achau 

03.08.2024 Samstag ab 17:00 Uhr Tennisfest Tennisplatz Achau 1. Tennisclub Achau 

24.08.2024 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt In der 
Kirchenallee Gemeinde Achau 

30.08.2024 Freitag  Oktoberfest Ganslhad 
(bei der Kirche) ÖVP Achau 

31.08.2024 Samstag  Oktoberfest Ganslhad 
(bei der Kirche) ÖVP Achau 

15.09.2024 Sonntag  Erntedankfest  Pfarre Achau 

28.09.2024 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt In der 
Kirchenallee Gemeinde Achau 

28.09.2024 Samstag  Flohmarkt Pfarrheim Achau Pfarre Achau 

29.09.2024 Sonntag  Flohmarkt Pfarrheim Achau Pfarre Achau 
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Es ist Zeit DANKE zu sagen!
Wir NÖs Senioren OG Achau fühlen uns wohl im Vereinslokal  
Hauptstraße 38 dass uns die Gemeinde zur Verfügung stellt.

Es finden unsere gemütlichen Nachmittage, Vorträge, Bespre-
chungen, Geburtstags- und Weihnachtsfeiern statt. 
Dafür sagen wir „Dankeschön“.

OF Theresia Svoboda und das ganze Team.

Wir würden auch SIE gerne bei unseren Nachmittagen begrüßen.
Melden SIE sich bei mir Th. Svoboda 0676 964 83 47 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes, fried-
volles Weihnachtsfest. 



Ganslessen
Der Pensionisten Ortsklub Achau 
war heuer mit 32 Mitgliedern 
Ganslessen im Landgasthaus Be-
dernik. 
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Ausflug nach Kernhof zumWeißen Zoo
Die Pesionisten-Ortsgruppe Achau machte einen Tagesausflug nach Kernhof zum Weißen Zoo. Bei schönem Wetter konnte man 40 
ausgefallene Tierarten beobachten. Nach dem Mittagessen im Gasthaus Don Kamelo besuchte die Gruppe noch das Kameltheater und 
anschließend die Tigershow.
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Spanferkelessen
41 Pensionisten der Ortsgruppe Achau machten einen Tagesaus-
flug nach Halbturn, wo man das Schloss mit der „Ausstellung ein 
Leben für die Krone“ besichtigte. Anschließend fuhr die Gruppe 
nach Göttlesbrunn zum Spanferkelessen. 

Nach einem gemütlichen Nachmittag machte man sich wieder auf 
die Heimreise Richtung Achau.

Nach einem wunderbaren Essen und einem gemütlichen Nach-
mittag gingen alle wieder gut gelaunt nach Hause.
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Geburtstage beim Pensionistenverband Achau
Zum 85. Geburtstag von Fr. Kangyal Gisela gratulierten Pesionisten Obmann Manfred Posch und Franz Würtz. Als Geschenke gab es 
Blumen und einen Gutschein.

Helmut Apfler feierte seinen 80. Geburtstag. Es gratulierten BGM. Johannes Würstl, GR. Karin Baumgartner, GR. Dr. Marion Thurner, 
Gertrude Konvalina , GR. Ernst Krojac und Pens.Obm. Manfred Posch. Als Geschenke gab es Gutscheine und Weine.

achau FREIZEIT UND KULTUR

 
Firmenadresse:      2481 Achau, Lanzendorfer Str. 62 

Email:      office@speed-bau.eu 

Telefonnummer:      0650/8916370 oder 0660/1232608 

Webseite:       www.speed-bau.eu 

 

Wir vom Pensionistenverband Ortsgruppe Achau gratulieren nochmals allen JubilarenInnen



1. Achauer Buchwochenende 
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Als Leiterin der Bibliothek Achau liegt es mir besonders am Her-
zen, so viele Achauerinnen und Achauer wie möglich für das Lesen 
zu begeistern. So veranstaltete ich mit meinem Team am 18. und 
19. November 2023 das 1. Achauer Buchwochenende – mit vollem 
Erfolg. Rund 100 Besucherinnen und Besucher folgten unserem 
Aufruf und genossen eine Lesung der beliebten österreichischen 
Krimiautorin Beate Maxian. Bei der Buchausstellung am darauf-
folgenden Tag konnten Lieblingsbücher direkt in die Bibliothek 
bestellt werden.

Im Vorfeld zum Buchwochenende rührte das gesamte Bibliotheks-
Team kräftig die Werbetrommel. Wir posteten auf Instagram, ver-
teilten Flyer und hängten Plakate auf. Bereits im Vorfeld erreichten 
uns viele Nachrichten, wie sehr sich die Leute auf die Lesung freu-
en, was mich sehr freute und motivierte. 

Am Samstag, 18. November 2023 war es dann abends so weit. 
Schon die ersten Besucherströme zeigten, dass die aufgestellten 
Sessel wohl nicht ausreichen würden. Wir stockten daher kurzer-
hand die Sitzplätze auf und mit rund 100 Besucherinnen und Be-
suchern konnte dann ein spannender Krimiabend beginnen. Beate 
Maxian las aus ihrem aktuellen Gourmetkrimi „Ein tödlicher Jahr-
gang“ sowie dem zuletzt erschienenen Krimi der Sarah Pauli Reihe 
„Tod im Belvedere“ und nahm damit die Zuhörenden mit auf eine 
spannende Reise. 

Das Publikum war begeistert von ihrer lebendigen Erzählweise 
und ihrer authentischen Darstellung der Charaktere. Nach der 
Lesung war genug Zeit für alle, mit der Autorin ins Gespräch zu 
kommen und sich sein Krimiexemplar persönlich signieren zu 
lassen.

Danach ließen die Autorin und die Besuchenden den Abend bei 
einem reichhaltigen und sehr liebevoll gestalteten Buffet sowie 
einem guten Glas Wein ausklingen.
 
Auch die am nächsten Tag stattfindende Buchausstellung fand 
bereits kurz nach Türöffnung regen Zulauf. Zahlreiche Bücher-
liebhaberinnen und Bücherliebhaber schmökerten in den von der 
Buchhandlung Kral St. Gabriel zur Verfügung gestellten Büchern 
und bestellten ihre Lieblingsexemplare zur Abholung direkt in die 
Bibliothek. Alles in Allem

Beide Veranstaltungstage waren ein voller Erfolg. Das rege Inte-
resse und der große Besucherzulauf haben unsere Erwartungen 
übertroffen. Wir freuen uns sehr, dass unser Buchwochenende so 
gut angekommen ist! Es ist ganz klar, dass wir es als neue Tradition 
auch nächstes Jahr weiterführen wollen. Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei allen Besucherinnen und Besuchern und für die groß-
zügigen freiwilligen Spenden. 

Wir werden diese für den Ankauf weiterer Medien und für die 
Organisation von Veranstaltungen nutzen.
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Achau in historischen Zeitungsberichten – eine Entdeckungs-
reise in die Vergangenheit! 

„(Eine Rundfahrt im Schnee) Einer unserer Berichterstatter nahm 
heute Vormittags an einer Schlittenfahrt von Mödling über Neu-
dorf, Biedermannsdorf, Achau, Lanzendorf, Zwölfaxing, Ober-Laa 
und Schwechat nach Mannswörth theil und schreibt uns hierüber: 
Die Straßen liegen seit dem letzten Schneesturme noch immer tief 
im Schnee. 

Die Schnee-Einschnitte sind an manchen Stellen haushoch, und man 
sieht von den Alleebäumen nur die Kronen. Hie und da mussten 
Tunnels durch die Schneewälle gegraben werden. 

Dabei ist der Schnee so fest wie ein Fels. Um 7 Uhr Morgens trat 
dichter Nebel ein und bedeckte Alles mit Reif. Gegen halb 11 Uhr 
brach die Sonne durch, und es gab einen wunderschönen Wintertag. 
Bei Schwechat liegt der Schnee mannshoch über dem Bahngeleise der 
Fischamender Bahn bis Mannswörth. 

Dort, sowie in Fischamend, Schwadorf und Maria-Elend herrscht 
schon seit zwei Tagen Mangel an Lebensmittel, Kohle und Petroleum. 
Ganze Rudel Hirsche und Rehe aus den Donau-Auen treiben sich in 
der Nähe der Wohnungen herum und werden gefüttert. Vor dem Eis-
stoß und Hochwasser haben die Bewohner große Angst und bringen 
alles Werthvolle in Sicherheit. Nachmittags um ¼ 3 Uhr erstrahlte 
die Sonne noch in vollem Glanze, als plötzlich dichter Schneefall in 
großen Flocken niederging. 

Ein Schneeregenbogen in matten Farben war länger als 10 Minuten 
sichtbar. Um ½ 3 Uhr war der Schneefall beendet, und es fiel aber-
mals Nebel ein. Der Donaucanal ist von der Staatsbahnbrücke bei 
der Simmeringer Haide bis zur Einmündung in die Donau zugefro-
ren. 
Der Bahnbetrieb Schwechat-Fischamend dürfte Sonntag eröffnet 
werden. „
(„Neue Freie Presse.“ Morgenblatt Wien, Samstag, den 24.Jänner 
1891 Nr. 9488 )

Aus der Volksschule Achau wird, wie auch in anderen Orten üb-
lich, eine Christbaumfeier im Jahr 1902 beschrieben. Auch hier 
werden die widrigen Lebensumstände der Zeit immer wieder the-
matisiert. 

Trotzdem muss es eine erhebende und feierliche Veranstaltung ge-
wesen sein! 

Bemerkenswert: 202 Kinder waren in der Volksschule, („Gedenk-
buch zu Schule Achau“ 1854 – 1940) die Hauptschule wurde erst 
1927 eingeführt. In Achau gab es 3 Klassen (62 / 57 / 83 Schüler!) 
und einen „Turnsaal“, dieser hatte die Größe eine Klassezimmers! 

200 Kinder, zahlreiche Festgäste, alle Geschenke und ein ge-
schmückter Christbaum hatten aber doch hineingepasst! Der 
„alte“ Teil der Volksschule Achau wurde 1880/81 gebaut, im Jahr 

WINTER IN ACHAU um 1900

Der Beitrag aus der „Neuen freien Presse“ beschreibt eine Pferde-Schlittenfahrt im Jänner 1891 von Mödling durch Achau und weiter 
nach Mannswörth. Meterhoher Schnee und schwere Schneestürme machten das Leben schwer, keine Idylle wie „Jingle bells … oh what 
fun it is to ride in a one horse open sleigh“ oder „Leise rieselt der Schnee“, sondern eine harte Zeit voller Angst und Hunger! 
Trotz der eisigen Gefahr beschreibt der Bericht aber auch die Schönheit eines kalten Wintertages!
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2016 wurde die Schule mit einem modernen Zubau vergrößert.  

Der im Text erwähnte Adolf Duschnitz gründete 1879 die „Erste 
Österreichisch-Ungarische Filzfabrik“ (später “Erste Wiener Filz-
fabrik“) am Riedenhof.

Der Gesamtlauf der Schwechat beträgt 61,5 Kilometer.
(„Der neue Bezirksbote für den politischen Bezirk Bruck an der 
Leitha“ 26.Februar 1933   Nr.951 35.Jahrgang)

Christbescherung in Achau.  In überaus würdiger Weise veranstal-
tete der Ortsschulrath in Achau auch heuer wieder für die gesamte 
Schuljugend in Achau eine Christbescherung, welche am Dienstag 
den 23. Dezember nachmittags im Turnsaale der Volksschule statt-
fand. 

Dank der Bemühungen des Ortsschulrathes, besonders des Obman-
nes Herrn Gutsverwalters Michael Nagel, ist es gelungen, 120 arme 
Schüler mit Stiefeln, Schuhen, warmen Winterkleidern, Strümpfen, 
Schals Stützerl etc. zu bekleiden und allen 200 Schülern ein Päck-
chen mit Bäckerei, Aepfeln etc. zu verabreichen. 

Frau Baronin Priska von Moser allein bekleidete in munifizenter  
(lat. großzügig/freigiebig) Weise (wie alljährlich) 30 arme Mädchen 
mit warmen Kleidern, Frau Baronin Aspasia v. Lipovnitzky strickte 
in ihrer bekannten Fürsorge für arme Kinder 42 Stück warme Un-
terröcke, Wollhauben und Stützerl, Frau Bäckermeisterin Barbara 
Seitl spendet Strümpfe und Stützerl, Herr Fabrikant Adolf Duschnitz 
schickte 24 Paar Filzschuhe, und viele nicht genannt sein wollende 
Gönner und Freunde gaben Geldspenden im Betrag von 304 Kronen 
80 Heller. (entspricht heute etwa € 2.600.-).

 Die Schulkinder wurden an diesem Tage um halb 4 Uhr von Herrn 
Oberlehrer Friedrich Schistek, dem Herrn Lehrer Rud. Steyrer und 
Industrielehrerin Fräulein Cäc. Schneider in den Festsaal zum licht-
schimmernden Christbaum geführt, woselbst ein Kind (1.Klasse) 
ein Gebet an das Christkind vortrug. Sodann declamirte ein Kind 
(3.Klasse) ein größeres Gedicht: „Stille, heilige Nacht“, worauf von 
der gesamten Schuljugend „Stille Nacht“ gesungen wurden.

Besonders bei dem Dankgedichte, rührend vorgetragen von einem 
Mädchen der 3.Klasse, weinten viele Anwesende, Männer und Frau-
en. Wer dann die freudig bewegten Gesichter der Kleinen sah, als ih-
nen vom Herrn Bürgermeister Matthias Grabner die Festgeschenke 
verabreicht wurden, wer die erhebenden, zum Herzen dringenden 
Worte des Herrn Oberlehrers in seiner Ansprache an die Kinder und 
seine Dankesworte an den Ortsschulrath, an die Gönner und Ver-
anstalter dieser Christbaumfeier hörte, wird wohl innige Freude an 
solchen Schulfesten haben, wird jederzeit bestrebt sein, für das Wohl 

der Schule und die Behebung der Not der Armen einzutreten, wird 
immer ein Freund der Schule und der Armen sein und auch bleiben. 

In richtiger Erkenntnis der Bedeutung des Weihnachtsbaumes und 
des Weihnachtsfestes, sowie in der weiteren Erkenntnis des jetzt 
herrschenden großen sozialen Elends unter den Armen und Hilfs-
bedürftigen haben hier der Ortsschulrath in Achau und alle Spender 
wahrhaft Großes geleistet in der Linderung der Armut des Volkes.

Ein Hoch auf den Ortsschulrath, Gemeinde-Vertretung und Wohl-
thäter schloß diese erhabene Christbaumfeier.“

Auswahl und Kommentar: Josef Rausch
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Die „Republik“ Riedenhof        

Der östlichste Ortsteil im Gemeindegebiet ist bereits im 12. Jhdt. 
als „Rietendorf “ beurkundet und 1258 wird eine Mühle, erstmals 
an der Schwechat, erwähnt. Aber schon 1417 wird von einem 
„Riedenhof “ gesprochen. 

Das ursprüngliche Dorf scheint aufgrund kriegerischer Ereignis-
se neben anderen verschwunden zu sein. Auf diese Zeit verweist 
der denkmalgeschützte, mit Zinnen bekrönte Wehrturm, als Teil 
einer einst gewiss größeren Befestigung. 1732 kommt der Rieden-
hof über Kauf durch die Herrschaft zu Achau und bald ist eine 
mehrgängige Mühle in Betrieb, bis es zur großen Wende kommt. 

1879 kauft der jüdische Industrielle Adolf Duschnitz den Rieden-
hof und gründet die „Erste Österreichische Filzfabrik“, wo techni-
sche Waren, Bodenbeläge und Pantoffel aus Filz hergestellt wur-
den. Dabei kam es zu einem starken Zuzug, bis zu 300 Menschen 
waren in der Fabrik beschäftigt und lebten unter kärglichen Ver-
hältnissen in mehreren Werkswohnhäusern. 

Durch Kraftwerk, Kantine, Gemischtwarenhandlung (Sagl), Gast-
haus (Kedzierski) und Schuhmacher (Kuderna) lokal versorgt, 
fühlten sich die Einwohner derart autark, dass von einer „Repu-
blik“ Riedenhof gesprochen wurde. 1938 erkannte A. Duschnitz´ 
Sohn Willibald die Gefahren der Zeit, übergab den Betrieb geord-
net an Maria Haselböck und Walter Quecke und emigrierte recht-
zeitig in Richtung Brasilien, wo er für immer blieb. 

1944 fordert ein Bombentreffer 8 Todesopfer, darunter 4 Kinder. 
In der Nachkriegszeit ging der Bedarf an Filzwaren nach und 

nach zurück, bis der Unfalltod Queckes 1979, nach 100 Jahren, 
zum endgültigen Ende der Firma führte. In der Zwischenzeit war 
das Betriebsgelände öfters Drehort für Kinofilmszenen, wie z.B.  
1986 in „Müllers Büro“, mit dem jungen Andreas Vitasek. Viele 
Einwohner wanderten nach und nach ab, meist nach Achau, die 
Werkswohnhäuser verschwanden ebenso wie der hohe Schlot und 
Fabrikgebäude wurden zunehmend ausgehöhlt. 

Heute haben ein paar Familien ihr nettes Refugium am Rieden-
hof, ein etablierter Gewerbebetrieb widmet sich der Schornstein-
technik, das Fabrikgelände wird als Tierheim genutzt und auch im 
Achauer Hauptort wird in vielen Familien das „Riedenhöfler“-Be-
wusstsein von früher mehr oder weniger hochgehalten und ge-
pflegt. 
    

Das nächste Mal wird es ein wenig persönlich, seien Sie wieder 
mit dabei!

Quellenhinweis: : Kogler J., in: Unsere Heimat Achau, 2003 sowie 
Achau Journal 06/2016 und 01/2017 

Achau auf historischen Ansichtskarten von Gerald Giel
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Wintercup mit 1.TC Achau
Der 1.TC Achau nimmt auch heuer wieder am Wintercup in Maria Lanzendorf (Tenniscenter Khail) mit einem neu zusammengestellten 
Team rund um Mannschaftsführer Christian Rudig teil.
Gespielt wird in einer Gruppe mit 7 Mannschaften von Mitte November bis Ende März, jeweils Samstag oder Sonntag ab 11:00 Uhr. 
Termine und Ergebnisse findet ihr auf unser Homepage.

Kindertennistraining in der Volksschule Achau
Nach Rudi Moser im Vorjahr, möchten wir aktuell Bettina Stangl 
zur absolvierten Ausbildung und erfolgreichen Abschlussprüfung 
inklusive staatlichem Zeugnis zum Tennisinstruktor ganz herzlich
gratulieren.

Derzeit ist wieder das Kindertennistraining in der Volksschule 
Achau im Gange, welches sich großer Beliebtheit erfreut. Orga-
nisiert von unserer Jugendleiterin Bettina Stangl, werden die Kids 
von Rudi Moser und Fabian Stangl trainiert.

Ab dem Frühjahr wird dann voraussichtlich wieder an zwei Wo-
chentagen im Freien trainiert, und in der Woche von 29. Juli bis 
2. August 2024 findet das jährliche Tenniscamp für unsere Kinder 
auf der Tennisanlage des 1.TC Achau statt.
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Mein Name ist Florian Doleys, und ich bin stolz darauf, meine auf-
regende Tennisreise mit euch zu teilen. Dieses Jahr war reich an 
unvergesslichen Momenten und bedeutenden Erfolgen, die meine 
Entwicklung als Tennisspieler deutlich vorangetrieben haben.

Der absolute Höhepunkt meines Jahres war zweifellos der Ein-
zug ins Achtelfinale des ITF J60-Turniers in Domzale, Slowenien. 
Dieser Meilenstein hat nicht nur meine Leidenschaft für Tennis 
vertieft, sondern mir auch einen wohlverdienten Platz in der Ju-
gend-Weltrangliste beschert. Es war ein aufregendes Erlebnis, 
auf internationaler Ebene anzutreten und zu sehen, wie ich 
mich gegen Talente aus der ganzen Welt behaupten 
kann.

Ein weiterer bedeutender Erfolg war mein 
Auftritt beim ITF J100-Turnier in Maria 
Lanzendorf. Dort stand ich einem der 
besten jungen Spieler Österreichs gegen-
über, dem 18-jährigen Burgenländer 
Benedikt Szerencsits, der den 222. Platz 
in der Jugend-Weltrangliste belegt. Ob-
wohl ich mich letztendlich geschlagen ge-
ben musste, konnte ich immerhin einen Satz 
gegen ihn gewinnen. Dieses Match hat mir 
gezeigt, dass ich auf höchstem Niveau mithalten 
kann und hat meine Entschlossenheit gestärkt, noch 
härter zu trainieren.

Tennisnachwuchstalent aus Achau
Die Halbfinalteilnahmen bei den Tennis Europe Turnieren in Ptuj, 
Slowenien, und Haid, Österreich, waren weitere bemerkenswer-
te Momente in diesem Jahr. Diese Turniere ermöglichten es mir, 
wertvolle Ranglistenpunkte zu sammeln und mich unter die Top 
200 der europäischen U16-Spieler zu platzieren. Diese Erfolge ha-
ben mein Selbstvertrauen gestärkt und gezeigt, dass harte Arbeit 
und Hingabe sich auszahlen.

Die Erfolge, die ich im Doppel mit meinem Trainingskollegen Ni-
klas Maislinger erzielt habe, waren ebenfalls herausragend. Wir 

triumphierten gemeinsam beim Tennis Europe Turnier in 
Krems und beim ÖTV Kat.1 Turnier in Enns. Darü-

ber hinaus erreichten wir das Finale beim ITF J30 
in Maria Lanzendorf, was für mich ein beson-

deres Erlebnis war, da es mein erstes End-
spiel auf ITF-Ebene markierte. Die Team-
arbeit und das Teilen von Erfolgen mit 
Niki sind unvergessliche Erfahrungen.

Darüber hinaus verbesserte sich meine 
Ranglistenposition in Österreich erheb-

lich. Innerhalb eines halben Jahres konn-
te ich mich von den Top 20 auf den 7.Platz 

in der U16 katapultieren. Aktuell bin ich die 
Nummer 1 in Niederösterreich in der U16 und 

U18, die Nummer 3 in meinem Jahrgang 2007 und 
die Nummer 17 in der U18 österreichweit.

Aktuell begebe ich mich auf die Suche nach Partnern und Spon-
soren, die an meine Fähigkeiten und mein Potenzial glauben. Ge-
meinsam können wir Großes erreichen und meine Ziele im Ten-
nis erreichen. Wenn Sie Interesse an einer Zusammenarbeit haben 
oder Möglichkeiten zur Unterstützung meiner Tennisreise sehen, 
würde ich mich über eine Kontaktaufnahme sehr freuen.

Meine bisherigen Erfolge sind nur der Anfang, und ich bin ent-
schlossen, noch mehr zu erreichen. Mit Ihrer Unterstützung kann 
ich meine Träume verwirklichen. Ich möchte mich herzlich beim 
1.TC Achau für die großartige Unterstützung in den letzten Jah-
ren bedanken, ebenso wie bei meinem gesamten Trainerteam 
rund um Lukas Kerstberger sowie bei meiner Familie und meinen 
Freunden, die mich täglich unterstützen.

Die Reise hat gerade erst begonnen, und ich freue mich auf die 
Herausforderungen, die noch vor mir liegen. Bleibt dran, denn das 
Beste kommt noch!

Eine Kontaktaufnahme bei Interesse für Sponsoring ist über 
den 1.TC Achau (www.achau.tennisplatz.info) jederzeit mög-
lich und erwünscht.
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Jahresrückblick 2023

U13 U14 U23 Kampfmanschaft
Leonhard Suttner, 3 Tore Laurin Pataky, 11 Tore Philipp Raffer, 4 Tore Vincent Krumpel, 9 Tore

Ferdinand Wengust, 3 Tore Clemens Berner, 7 Tore Manuel Schiller, 4 Tore Michael Petkovits, 7 Tore

5 Jugendmannschaften mit 75 Spieler*innen
U7, U9 + U10, U13 und U14

Torschützen

Jugend
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ZUM WEIHNACHTSFEST UND JAHRESAUSKLAG WÜNSCHEN WIR ALL UNSEREN SPIELERINNEN, ELTERN, MITGLIEDERN, 
FUNKTIONÄRINNEN, SPONSORINNEN VIEL FREUDE UND ENTSPANNTE MOMENTE. WIR BEDANKEN UNS BEI ALLEN FÜR 

DIE GUTE ZUSAMMENARBEIT UND UNTERSTÜTZUNG:

FÜR DAS KOMMENDE JAHR WÜNSCHEN WIR IHNEN UND IHREN FAMILIEN ALLES GUTE UND FREUEN UNS AUF EIN WIE-
DERSEHEN!

Kampfmanschaft
4. Platz, 25 Punkte (8 Siege, 1 Unentschieden, 3 Niederlagen)

U23
6. Platz, 13 Punkte (4 Siege, 1 Unentschieden, 4 Niederlagen)

Statistik

Veranstaltungen

Frühschoppen, 7. Mai 2023
Sommerfest, 24. Juni 2023

Frühschoppen, 7. Oktober 2023
Sturmheuriger, 21. Oktober 2023

Vorschau

Sommerfest, 15. Juni 2024



wünschen Ihnen und Ihrer Familie
der Gemeinderat und die Mitarbeiter 
der Gemeinde Achau


